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Um der idyllisch in den Kinziganlagen gelegenen Mi-
nigolf-anlage wieder zu beleben, hat die Stadt Wolf-
ach seit längerer Zeit einen Betreiber gesucht und mit
Birger Wellmann einen in der Stadt bestens bekann-
ten und kompetenten Pächter gefunden.
Die Stadt hat eine Interesse daran, das Areal in einem
guten Zustand zu präsentieren und somit das Nach-

erholungsangebot abzurunden. Als wichtigste Maß-
nahme ist die Aufstellung einer Toilettenanlage ge-
plant, so dass ein längerer Aufenthalt auf der Anlage
möglich wird.
Der neue Pächter hat sich ebenfalls einiges vorge-
nommen um die Attraktivität zu steigern und dieVer-
weildauer der Besucher zu erhöhen.Zu diesem Zweck
soll die unmittelbare Umgebung des Kiosk mit Ti-
schen, Stühlen und Sonnenschirmen bestückt wer-
den. Als besonderes Angebot werden Kinder unter 14
Jahren in Begleitung ihrer Eltern kostenlos Minigolf
spielen können. Abgerundet wird das Angebot durch
Bewirtung mit kühlen Getränken, Kaffee, Eis und
Knabbereien.
Am kommenden Wochenende 3. und 4. Juli lädt der
neue Pächter Birger Wellmann zur Eröffnungsparty
ein, bei welcher u. a. köstlicher Flammenkuchen im
Angebot sein wird. Offiziell wird die Anlage ab 01.
Juli in der Zeit von 14 bis 21 Uhr geöffnet sein. Wäh-
rend der Sommerferien sind längere Öffnungszeiten
geplant.
Wir würden uns freuen, bei der Neueröffnung viele
Besucher begrüßen zu dürfen.

Die StadtverwaltungWolfach weist darauf hin, dass am
Samstag, den 03.07.2010 ab 10.00 Uhr vor dem Rathaus
dieVersteigerung von Fundsachen stattfindet.

Ab 9.30 Uhr können die Gegenstände besichtigt wer-
den.

Versteigert werden Fahrräder, Schirme, Handys,
Schmuck, Armbanduhren, Kleidungsstücke und son-
stige Fundsachen.

Die Stadtverwaltung freut sich auf Ihren Besuch und
hofft auf viele Schnäppchenjäger.

Rathaus aktuell

Schnäppchenjagd – Versteigerung von Fundsachen ab 10.00 Uhr vor dem Rathaus

Minigolfanlage ab Juli wieder geöffnet
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Seniorentreff in der Begegnungsstätte Wolfach

Musikalische Unterhaltung im Seniorenzentrum
Am Mittwoch, 07. Juli 2010 werden die Seniorinnen

und Senioren von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr von den Mu-
sikschülern/innen der Musikschule Offenburg/Ortenau

musikalisch unterhalten.

Sie erreichen uns

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr
Tourist-Info siehe Gemeinsame Mitteilungen

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch
und Samstag von 8 bis 12
Uhr in der Wolfacher Haupt-
straße vor dem Rathaus statt.
Angeboten wird frisches Obst
und Gemüse, Eier, Blumen,
Käse-, Fleisch- und Backwa-
ren, Grillwürste und vieles
mehr.

Notrufe

Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Polizei 110
Polizeirevier Wolfach 07834 / 8357-0
Gift-Notruf 0761 / 1924-0

Störungsdienste

Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 01802 / 767 767

Was erledige ich wo?
Bürgermeister Gottfried Moser 8353-32
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Sekretariat Bürgermeister
Christine Schuler (vormittags) 8353-32

Zentrale 8353-00

Telefax 8353–39
E-Mail-Adresse stadt@wolfach.de
Internet-Adresse www.wolfach.de
Tourist-Info
Telefax 8353-59
E-Mail-Adresse wolfach@wolfach.de

Erdgeschoss
Bürgerbüro Petra Naskowski 8353-13

Melanie Fuhlert 8353-13
Doris Glunk (vorm.) 8353-15

Rechts- und Ordnungsamt Christel Ohnemus 8353-12
(vormittags)
Leiter Tourist-Info,
Kulturamt Gerhard Maier 8353-50
Tourist-Info Harald Eisenmann 8353-53
Kulturelles und
Veranstaltungen Gerlinde Wöhrle 8353-52
Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17
1. Obergeschoss
Amtsleiter Rechnungsamt Peter Göpferich 8353-25
Sachbearbeiterin Rechnungsamt
(vormittags) Elke Stephani 8353-24
Sekretariat, Kurtaxe (vorm.) Sybille Gruhle 8353-27
Stadtkasse Mathias Schicke 8353-23
Steuern, Abgaben Gerhard Schneider 8353-22
Wasser und Abwasser
Amtl. Nachrichtenblatt (vorm.) Esra Cosan 8353-21
Liegenschaften, Vermietungen,
Beiträge, Landwirtschaft Manfred Eßlinger 8353-26
2. Obergeschoss
Amtsleiter Hauptamt Dirk Bregger 8353-36
Sekretariat Hauptamt Martina Springmann 8353-01
Standesamt, Presse Ute Würtz 8353-34
Sekretariat Standesamt Bettina Moser 8353-35
EDV, Personal Klaus Hettig 8353-38
4. Obergeschoss
Bauverwaltung
Friedhofsverwaltung Martina Hanke 8353-42
Wohnbauförderung
Sekretariat Elisabeth Landgraf 8353-41
Grundbuchamt, Märkte Hans Heizmann 8353-45
Schulen, Kindergärten
Sekretariat Gerd Schmid 8353-44
Bauhof
Bauhofleiter Josef Vetterer 8353-80
Sekretariat (vormittags) Theresia Zefferer 8353-81
Fax 8353-89
Rufbereitschaft Wasserversorgung 8353-84

Stadtkapelle Wolfach
Musikzimmer 47534
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Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der
Apotheken von Hausach, Wolfach, Oberwolf-

ach,Hornberg und Steinach wechselt täglich,kombiniert
mit den drei Apotheken von Haslach.Wechsel ist jeweils
morgens 8.30 Uhr.
Donnerstag, 01.07.2010 Bären-Apotheke, Hornberg
Freitag, 02.07.2010 Apotheke zur Eiche, Hausach
Samstag, 03.07.2010 Kinzigtal-Apothke, Haslach
Sonntag, 04.07.2010 Stadt-Apotheke, Wolfach
Montag, 05.07.2010 Burg-Apotheke, Hausach
Dienstag, 06.07.2010 Kloster-Apotheke, Haslach
Mittwoch, 07.07.2010 Apotheke Iff, Hausach
Donnerstag, 08.07.2010 Stadt-Apotheke, Haslach

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Ruf: Tel. 112 / 19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: zu erfragen
über Tel. 01805/19292460

Ärztebereitschaftsdienst Wolfach
Freitag, 02.07.2010, 18.00 Uhr bis Montag,
05.07.2010, 8.00 Uhr
Dr. med. J. Dölker,Vorstadtstr. 44, Wolfach
Tel. 07834/869786

Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr.

Ärztebereitschaft Bereich Hausach
Samstag, 03.07.2010, 8.00 Uhr bis Montag, 05.07.2010,
8.00 Uhr
Dr. med. W. Hartleitner, Eisenbahnstr. 68, Hausach
Tel. 07831/1777
Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr.

Aktuelle Informationen zu den Wochenenddiensten kön-
nen auch bei den Hausärzten (Anrufbeantworter) abge-
fragt werden.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel.: 07831/9669-0
Fax: 07831/9669-55, email: hausach@diakonie-ekiba.de
Mo – Fr 8.30 – 12.30 Uhr und nachVereinbarung
– Schwangeren- u. Schwangerschaftskonfliktberatung n. §219 STGB
– Kirchliche allg. Sozialarbeit, Beratung in persönl. u. sozialen Fragen
- Jugendmigrationsdienst
– Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal - Beratung, Begleitung

u. Betreuung psych. erkrankter Menschen
– Betreutes Einzel- u. Paarwohnen für psych. erkrankte Menschen
Gruppenangebote
– „Club Lichtblick“ (Freizeit u. Kontaktgruppe)

Do wöchentlich 14.00 – 16.30
– Atelier u. Kreativwerkstatt, Fr 14-tägig 14.30-17.00

Brenzheim Wolfach
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach, Tel.: 07834 8385-0, info@brenzheim.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege,Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung von Angehörigen in allen Fragen der Pflege
Betreutes Wohnen in der Luisenstr. 4, Tel.: 07834 8385-10

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher Pflegedienst, Grund- und Behandlungspflege,
Zulassung bei allen Kassen, Seniorentreff am Mittwoch,
Beratung in allen Fragen der Pflege
Telefon: 0171 470 2094 oder 07831 966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und
Betreuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehö-
rigen; Essen auf Rädern.
Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Hausach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport undVeranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903
Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16:
• Caritassozialdienst / allg. Sozialberatung / Schuldnerberatung
• Familienpflege
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel. 07832 99955-0
• Psychologische Beratungsstellen für Eltern, Kinder und Jugendli-

che und für Ehe-, Familien- und Lebensfragen / Fachstelle Frühe
Hilfen; Durchwahl -300

• IAV-Stelle / Demenzagentur / Hospizgruppen Kinzigtal; -220
• Schwangerenberatung; -225
Internet: www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz 2, 77709 Wolfach (Tel. 0 78 34 / 867030
Grund- und Behandlungspflege; Hauswirtschaftliche Hilfe, individu-
elle Demenzberatung, Beratung zu allen pflegerischen Themen, Ver-
mittlung Hausnotruf Tel. 86703-11, Berta Dorer, Essen auf Rädern
(versch. Diätkostformen), Kurberatung
• Besuchs- und Hospizdienst Tel. 0 78 31 / 63 91
• Sozialer Dienst Ortenaukreis Tel. 0 78 34 / 9 88-3120
• Telefonseelsorge (Ortstarif) Tel. 0 78 32 / 1 11 01
• Drogenberatung Tel. 0 78 32 / 9 67 86
• Frauenhaus Offenburg Tel. 07 81 / 3 43 11
• Betriebshelferdienst Südbaden Tel. 0 76 02 / 91 01 26

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur
Entlastung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis
17 Uhr, Tel. 07832/8079.

Tageselternverein Kinzigtal e. V.
DerTEV Kinzigtal e.V. hat es sich zur Aufgabe gemacht,Tagesmütter/-
eltern zu finden, zu qualifizieren und weiter zu bilden um sie an El-
tern, die eine Betreuung für Ihr Kind suchen, weiter zu vermitteln.
Informationen rund um die Tagespflege erteilt Ihnen der Tageseltern-
verein Kinzigtal e.V., Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach,Tel. 07831/9669-
12 (Frau Ingrid Kunde, Dipl. Soz. Arb.), www.tagesmuetter-ortenau.de
e-mail: ingrid.kunde@diakonie-ekiba.de

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach,Tel. 0 78 34 / 86 73 03,
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, haus-
wirtschaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -
Vertragspartner aller Kassen

Weißer Ring Kinzigtal
Tel. 07831/9699991, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von
Kriminalitätsopfern und zurVerhütung von Straftaten

Soziale Dienste
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Energetische Sanierung des A-Baus der
Herlinsbachschule hat begonnen

Das größte städtische Hochbauprojekt im Jahr 2010 mit
einemVolumen von 430.000 Euro wurde in der letzten Wo-
che in Angriff genommen. Nachdem noch ein Koordinie-
rungsgespräch mit der Architektin Sabine Schmider, dem
Projektleiter Josef Vetterer und Hausmeister Thomas
Schamm sowie den beteiligten Firmen stattgefunden hatte,
begann gleich am nächsten Tag die Firma Echle Bau mit
dem Freilegen der Außenwände, um einen Feuchtigkeits-
schutz sowie Wärmedämmung aufzubringen. Im gleichen
Zug wird die Fensterbaufirma Schillinger aus Oberwolfach
mit der Produktion der Fenster beginnen, damit diese je
nach Baufortschritt eingebaut werden können. Wenn die
Erdarbeiten abgeschlossen sind, wird die Firma Zeibig das
Gerüst stellen und mit der Dachsanierung beginnen. Für
einen entsprechenden Wärmeschutz sowie Putz- und An-
stricharbeiten sorgt das Gipsergeschäft Schmider aus Al-
pirsbach. Für die Arbeiten wurde ein enger Zeitrahmen
abgesteckt, um viele störende Arbeiten in den Sommerferi-
en zu erledigen, damit der Schulbetrieb nicht zu stark ge-
stört wird. Die gesamte Maßnahme soll bis im November
2010 abgeschlossen sein.

Pflanzinseln an der Abfahrt Ost
und West werden neu angelegt

In der vergangenen Woche wurden die Pflanzinseln an der
Bundesstraßenabfahrt Ost und West komplett abgeräumt.
Nachdem die Fläche nun ca. zwei bis drei Wochen brach
liegen, werden sie neu gestaltet. Es ist vorgesehen, dass die
Anlagen mit verschiedenen Steinmaterialien sowie auch
einzelne Pflanzengruppen als Steingarten angelegt wer-
den. Dabei wird die Stadtgärtnerei von den einheimischen
Firmen Sachtleben und der Glashütte, welche entspre-
chendes Material zurVerfügung stellen, unterstützt.

Brückengeländer an der Stadtbrücke gesichert

Nachdem festgestellt wurde, dass der Abstand der Gelän-
derstäbe an der Stadtbrücke nicht den Sicherheitsvor-
schriften entspricht und somit für Kinder eine Gefahr dar-
stellt, wurden in der vergangenen Woche durch den Bau-
hofmitarbeiter Erwin Harter insgesamt 161 Stäbe zusätz-
lich eingefügt. Gleichzeitig nutzte der städtische Maler
Markus Allgaier die Gelegenheit, das Geländer neu zu
streichen, was wiederum eine Aufwertung für das Stadt-
bild darstellt.



6Donnerstag, den 1. Juli 2010 Nr. 26

Grillnachmittag auf dem Biesle

Am Mittwoch, den 23.06.2010 fand auf dem Biesle in Halb-
meil ein gut besuchter Grillnachmittag der Seniorinnen
und Senioren statt.
Bei herrlichem Wetter und großem Hunger schmeckten
Grillwürste, Steaks und Bauchspeck besonders gut. Die
Getränke wurden von der Stadt spendiert.
Es war ein schöner Nachmittag für dieWolfacher Seniorin-
nen und Senioren auf der Erholungsanlage am Biesle.

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
Die Bevölkerung wird hiermit herzlich eingeladen zur
nächsten Sitzung des Gemeinderates am Mittwoch, den
07.07.2010, 18:00 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses.

Wolfach, den 28.06.2010

Gez.
Gottfried Moser
Bürgermeister

T a g e s o r d n u n g:
Punkt 1: Frageviertelstunde
Punkt 2: Information über die Arbeit der Musik-

schule Offenburg/Ortenau GmbH in der
Zweigstelle Wolfach

Punkt 3: Vorstellung der schulischen und außer-
schulischen Angebote der Förderschule
Wolfach

Punkt 4: Name der Grundschule Wolfach sowie der
Außenstelle der Werkrealschule Hausach-
Wolfach

Punkt 5: Festlegung des örtlichen Bedarfs nach dem
Kindergartenrecht

Punkt 6: Marktsatzung
Punkt 7: Änderung der Marktgebührensatzung
Punkt 8: Neufassung der Erschließungsbeitragssat-

zung zum 01.08.2010
Punkt 9: Annahme von Spenden
Punkt 10: Befragung zum Tal der Tiere
Punkt 11: Bekanntgaben
Punkt 12: Vollzugsbericht

Einladung zur Sitzung des
Technischen Ausschusses

Die Bevölkerung wird hiermit herzlich eingeladen zur
nächsten Sitzung des Technischen Ausschusses am Mitt-
woch, 07. Juli 2010, 17.00 Uhr, in den Sitzungssaal des Rat-
hauses.

Wolfach, den 29.07.2010

Gottfried Moser
Bürgermeister

T a g e s o r d n u n g:
Punkt 1: Bauanträge

1/1 ErrichteneinerWerbeanlage,Kinzigstr.
10, Flst. Nr. 8/2, Gemarkung Wolfach

1/2 Errichten eines Kiosk-Ausschankge-
bäudes und Aufstellen eines WC-Con-
tainers, Kinzigstr. 5a, Flst. Nr. 31, Ge-
markung Wolfach

Punkt 2: Bauvorhaben zur Kenntnis

Grundsteuer 2010 für Jahreszahler wird fällig
Die Stadt Wolfach macht darauf aufmerksam, dass für
die Jahreszahler am 01. Juli die Grundsteuer für das Jahr
2010 zur Zahlung fällig wird.
Bei den Abbuchern werden die fälligen Beträge vom
Konto abgebucht. Alle übrigen Zahlungspflichtigen
werden gebeten, die Grundsteuer bis zum Fälligkeitstag
auf ein Konto der Stadtkasse Wolfach einzuzahlen. Bitte
geben sie dazu das Buchungszeichen an. Bei verspätetem
Zahlungseingang müssen Mahngebühren und Säumnis-
zuschläge erhoben werden. Bitte geben Sie bei der Über-
weisung das Buchungszeichen an.
Die fälligen Beträge sind aus dem zuletzt ergangenen
Grundsteuerbescheid ersichtlich. In diesem Zusammen-
hang wird nochmals ausdrücklich darauf hingewiesen,
dass neue Grundsteuerbescheide nur noch nach einer
Änderung (z.B. Anpassung des Steuermessbetrags oder
bei Eigentumswechsel) erlassen werden. Die im bisheri-
gen Grundsteuerbescheid festgesetzten Beträge gelten
somit auch für das Folgejahr.

Für Rückfragen stehen zurVerfügung:

Zur Bewertung und Festsetzung des Grundsteuermess-
betrags
Finanzamt Wolfach, Herr Heiden, Tel. 07834/977-167

Zum Grundsteuerbescheid, Abbuchung u.a.
Stadt Wolfach –Steueramt- Herr Gerhard Schneider,
Tel. 07834/83853-22
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Seniorenzentrum
„Hand und Fuß“ – verbunden mit Sitztänzen mit Bärbel
Neef
Am Mittwoch, 14. Juli 2010 ab 14.30 Uhr gestaltet Bärbel
Neef den Nachmittag mit „Hand und Fuß“ – verbunden
mit Sitztänzen.

Sie sind gern auf Achse, mögen Kinder und
wollen sich ein Taschengeld hinzuverdienen...

... dann sind Sie bei uns genau rich-
tig als Begleitperson in einem Kin-
dergartenbus.

Dazu brauchen Sie etwas Zeit am
Morgen oder am Mittag, sodass Sie
unsere Kindergartenkinder im Heiz-

mann-Bus auf ihrer Fahrt zum und vom Kindergarten
begleiten können.

Sie helfen damit sehr den Eltern in unseren weit ver-
zweigten Außenbereichen und erhalten dafür eine kleine
Entschädigung.

Wenn Sie Interesse daran haben, melden Sie sich bitte
bei Hans Heizmann von der Stadtverwaltung (Tel.
07834/835345)

Kleineinleiterabgabe wird erhoben
In dieser Woche werden von der Stadtverwaltung Wolfach
die Abgabebescheide für die Kleineinleiterabgabe für das
Jahr 2009 verschickt.
Seit dem 1. Januar 1993 erhebt das Land Baden-Württem-
berg bei den Städten und Gemeinden eine Abwasserabga-
be für Kleineinleiter. Den Kommunen wurde allerdings
vom Land die Möglichkeit eingeräumt, diese Abgabe per
Satzung auf die jeweiligen Kleineinleiter abzuwälzen und
von diesen zu erheben.
Die Abgabe für das Jahr 2009 beträgt je Einwohner/Jahr
25,05 € zuzüglich 6,00 €Verwaltungsgebühren und wird von
den Abgabepflichtigen erhoben. Maßgebend für die Erhe-
bung ist die Zahl der auf den abgabepflichtigen Grund-
stücken zum 31. Dezember 2009 gemeldeten Einwohner.
Abgabepflicht besteht für alle Grundstücke, die nicht an
eine öffentliche Abwasserbehandlungsanlage angeschlos-
sen sind und weniger als 8 cbm Abwasser pro Tag einleiten.
Befreit sind lediglich Grundstücke mit Kleinkläranlagen,
die den anerkannten Regeln der Technik entsprechen und
bei denen die ordnungsgemäße Schlammbeseitigung si-
chergestellt ist.
Für Auskünfte zur Kleineinleiterabgabe steht Ihnen Frau
Esra Cosan, Telefon: 07834/835321, E-Mail: esra.cosan@
wolfach.de, gerne zurVerfügung.

Die Stadt Wolfach stellt zum nächstmöglichen Zeit-
punkt

eine/n Mitarbeiter/in im städtischen Bauhof

ein. Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere die Mit-
arbeit im Eigenbetrieb „Städtische Wasserversorgung“
als auch die Mitarbeit bei allgemeinen Bauhofangele-
genheiten.

Als stellvertretender Wassermeister mit Rufbereitschaft
sind Sie für die Unterhaltung und Wartung der Quellen,
des Ortsnetzes und der Hochbehälter sowie für die Neu-
verlegung von Leitungen zuständig.

Wir erwarten eine abgeschlossene Ausbildung als Gas-
und Wasserinstallateur/in bzw. Anlagenmechaniker/in
für Sanitär- Heizungs- und Klimatechnik oder einem
vergleichbaren Beruf, sowie mindestens den Führer-
schein Klasse C1E (PKW, LKW bis 7,5 t., Anhänger über
750 kg ).
EDV-Kenntnisse wären wünschenswert.
Außerdem sollten Sie handwerklich erfahren, körper-
lich belastbar, zuverlässig sowie flexibel und teamfähig
sein.

Wir bieten einen sicheren, interessanten und abwechs-
lungsreichen Arbeitsplatz. Einstellung und Bezahlung
erfolgen auf der Basis des Tarifvertrages für den öffent-
lichen Dienst (TVöD).

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann richten
Sie Ihre Bewerbung bitte mit den üblichen Unterlagen
bis zum 13. Juli 2010 an das Personalamt der StadtWolf-
ach, Frau Ute Würtz, Hauptstr. 41, 77709 Wolfach, Tel.
07834/835334..

www.wolfach.de
Kostenlose Mietwohnungsbörse für Wolfach

Auf der Homepage der Stadt Wolfach unter www.wolf-
ach.de bieten wir den Bürgern von Wolfach und denen,
die es werden wollen, einen ganz besonderen Service.

In der Rubrik „Bürgerservice“ steht eine „Mietwoh-
nungsbörse“ zur Verfügung. Darin können sowohl Ver-
mieter ihre freie Mietwohnung ausschreiben als auch
Wohnungssuchende ein Mietgesuch aufgeben. Der Ser-
vice ist kostenlos. Gewerbliche Anzeigen werden jedoch
nicht veröffentlicht.

Um eine Anzeige zu schalten, muss der Vermieter/Woh-
nungssuchende dort ein PDF-Formular downloaden,
ausdrucken, ausfüllen und unterschrieben an die Stadt
Wolfach, Martina Springmann, Hauptstraße 41, 77709
Wolfach, zurückschicken.

Wem kein Internetzugang zurVerfügung steht, erhält die
Formulare auch im Bürgerbüro zu den üblichen Öff-
nungszeiten. Dort sind auch Auskünfte aus der Miet-
wohnungsbörse erhältlich.
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Dienststellen des Landratsamts geschlossen
Am Freitag, 2. Juli, sind die Dienststellen des Landrats-
amts Ortenaukreis in Offenburg, Achern, Kehl, Lahr,
Oberkirch und Wolfach wegen einer internen Veranstal-
tung geschlossen

Landratsamt Ortenaukreis
Sprechtag der Baurechtsbehörde
Am Dienstag, den 06. Juli 2010, von 9.00 bis 11.00 Uhr, fin-
det im Rathaus inWolfach, 4. Obergeschoss, Zimmer 43, der
nächste Sprechtag des Kreisbaumeisters für Bauvorhaben
aus dem Gebiet Wolfach und Oberwolfach statt.

Finanzamt Offenburg
Das Finanzamt Offenburg und dessen Außenstellen
Achern, Kehl und Wolfach sind am Donnerstag, den
01.07.2010 aufgrund einer innerdienstlichen Veranstal-
tung ganztägig geschlossen.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum 12.06.2010 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 12.06.2010 beantragt wurden, ein-
getroffen sind. Die Ausweisdokumente können während
den Sprechzeiten im Bürgerbüro (Erdgeschoss) abgeholt
werden. Bitte bringen Sie bei der Abholung des neuen Per-
sonalausweises oder Reisepasses die abgelaufenen Doku-
mente mit. Die Ausgabe der neuen Dokumente ist ansons-
ten nicht möglich.

Fundsachen

In der vergangenenWoche wurden bei der Stadtverwaltung
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:
- Fahrrad „Mirage“ rot/schwarz
- Fahrrad „Classic“ blau
- Fahrrad „Torrek“ schwarz
- Silbernes Armband mit Steinchen
- Fahrradhelm dunkelrot, Marke Bikemate
- Goldkette mit Anhänger „Gott schütze Dich“

Altersjubilare

01.07.1935 Schlögel, Gerda Gertrud 75 Jahre
Kreuzbergstr. 15

02.07.1913 Mantel, Raimund 97 Jahre
Heubach 36

02.07.1930 Brüstle, Irma Maria 80 Jahre
Schmittegrundweg 5

02.07.1933 Moser, Karl Georg 77 Jahre
Grafenloch 9

03.07.1936 Schmid, Otto 74 Jahre
Franz-Disch-Straße 42

04.07.1925 Schulz, Hildegard 85 Jahre
Schulstraße 34

04.07.1936 Riedemann, Hariolf 74 Jahre
Schloßstraße 24

05.07.1931 Herr, Albert 79 Jahre
Luisenstraße 2

05.07.1935 Staiger, Hermann 75 Jahre
Talstraße 36

05.07.1937 Bugaev,Vladimir 73 Jahre
Zienestraße 9a

06.07.1924 Schindler, Elsa 86 Jahre
Untere Rebbergstraße 10

06.07.1936 Welsch, Maria 74 Jahre
Saarlandstraße 19a

06.07.1940 Matt, Erwin 70 Jahre
AmVorstadtberg 10

06.07.1940 Paul, Marieluise 70 Jahre
Kreuzbergstraße 34

08.07.1922 Breithaupt, Christina 88 Jahre
Sulzbächle 41

08.07.1926 Wöhrle, Karl Christian 84 Jahre
Talstraße 57

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute
für das neue Lebensjahr.

Kindergärten

Städtischer Kindergarten Wolfach

Am Freitag, 25.06.10, starteten die Maxis des Kindergar-
tens mit ihren Erzieherinnen zu ihrem langersehnten Aus-
flug.
Mit dem Zug ging es vonWolfach nach Hausach, von wo wir
mit einem „Extrabus“ zum FreilichtmuseumVogtsbauern-
hof gefahren wurden.
Dort begrüßte uns Frau Friske, die uns durch das Museum
führte. Doch unsere Führung war etwas anders als ge-
wohnt, denn normalerweise geht ja jemand voraus, der sich
auskennt und alle anderen gehen hinterher.
Wir haben den Würfel entscheiden lassen, was wir als
nächstes machen. Wo gehen wir hin, was machen wir dort,
durch welche Tür gehen wir hinein oder raus? All dies ent-
schied der Würfel, aber nur, wenn wir ihn vorher fragten:
Lieber Würfel sag uns nun, was soll´n wir als nächstes
tun?
So sagte uns der Würfel, dass wir zum Lorenzenhof gehen
sollen: zum Stall hinein, die lange Holztreppe hinauf ins
Schlafzimmer des Bauern und weiter, hoch auf die Heu-
bühne und zum Tor wieder hinaus. Dabei erfuhren wir vie-
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les über das Leben auf diesen alten Schwarzwaldhöfen.
Nachdem wir uns von Fr. Friske verabschiedet haben, wan-
derten wir weiter zum Park mit allen Sinnen.
Nach einer Stärkung ging es barfuß weiter durch Matsch,
Sand, Kies und Wiese.
Ein Eis krönte das Ende dieses kurzweiligen Tages.
Am Bahnhof in Wolfach konnten die Eltern dann ihre mü-
den, fröhlichen Kinder wieder in die Arme schließen.

Schulen

Gewerbliche und Hauswirtschaftliche
Schulen Wolfach

Steffen Neumaier und Roman Putzke erreichten die
Traumnote 1,0
25 Abiturienten durften sich am Technischen Gymnasium
der Beruflichen Schulen Wolfach über ihren Abschluss
freuen und mit Eltern und Lehrern gemeinsam dieses Er-
eignis feiern. Nach einem Sektempfang vergab Schulleiter
Heinz Ulbrich die Zeugnisse, sowie zahlreiche Belobigun-
gen und Preise. Die Klasse erreichte einen Notendurch-
schnitt von 2,4. Zwei Schüler, Steffen Neumaier und Ro-
man Putzke, erreichten sogar die Traumnote 1,0. Für diese
Leistung wurden beide mit einem Schulpreis ausgezeich-
net, den der Lions-Club Kinzigtal gestiftet hatte. Zusätz-
lich erhielt Steffen Neumaier den Chemie- und den Tech-
nikpreis, sowie eine Mitgliedschaft in der Physikgesell-
schaft. Der Scheffelpreis ging an Roman Putzke, und beide
Schüler erhielten zusätzlich noch einen Klassenpreis für
ihre hervorragenden Leistungen. Weitere Preisträger wa-
ren Simon Leitl, der für den Notendurchschnitt 1,5 eben-
falls mit einem Klassenpreis ausgezeichnet wurde. Der
vom Förderverein gestiftete Sozialpreis für außergewöhn-
liches Engagement im Klassenverband und Schulleben
wurde an Catherine Maurer vergeben. Mit der Note 1,6 er-
hielt Ralf Schmieder ein Lob und zusätzlich den Physik-
preis. Der Sportpreis, ebenfalls mit einem Lob, ging an Jan
Wolber, der die Note 1,7 erreicht hatte. Für den gleichen
Notenschnitt wurde auch Daniel Hilberer mit einem Lob
ausgezeichnet.
In seiner Abschlussrede griff Schulleiter Heinz Ulbrich das
Motto aus demVorwort der Abizeitung auf: „Ein erreichtes
Ziel ist das Ende eines Weges und der Anfang eines ande-
ren“. In diesem Sinne bezeichnete er das Abitur als „eine
erstklassige Eintrittskarte in das Berufsleben“ und führte
weiter aus, dass gute Fachkräfte in der Wirtschaft heute
nach wie vor gefragt sind. Außerdem ermutigte er seine
Abiturienten, sich auch praktisch weiterzubilden, denn
„insbesondere für Abiturienten mit einer Berufsausbil-
dung zeichnen sich beste Aufstiegsmöglichkeiten ab“.
Im Anschluss an den Schulleiter hatte die Klassenspreche-
rin Catherine Maurer das Wort und ließ in einer humorvol-
len Rede nochmals den Schulalltag der gemeinsam ver-
brachten 3 Jahre aufleben. Dieses Bild rundete Friedrich

Wöhrle aus der Sicht des Klassenlehrers ab. Mit einem
Rückblick in Bildern und Geschenken an die Lehrer verab-
schiedete sich ein weiterer erfolgreicher Jahrgang des
Technischen Gymnasiums Wolfach ins Studium oder Be-
rufsleben.

Das Abitur haben bestanden:
Braun, Joshua, Zell a.H.
Echle, Benjamin, Oberwolfach
Fehrenbacher,Vera, Wolfach
Hamann, Jasper, Fischerbach
Hilberer, Daniel, Wolfach
Huber, Sascha, Zell a.H.
Kniep, Adrian, Hausach
Leitl, Simon, Wolfach-Kirnbach
Maurer, Catherine, Wolfach
Meier, Christian, Biberach
Mosmann, Amadeus, Hausach
Neumaier, Steffen, Haslach i.K.
Platz, Maximilian, Wolfach
Putzke, Roman, Mühlenbach
Schätzle, Andre, Steinach
Schamm, Tobias, Wolfach
Schmider, Lukas, Wolfach
Schmieder, Ralf, Schapbach
Schnaitter, Michael, Steinach-Welschensteinach
Schymura, Thomas, Oberwolfach
Serrer, Pirmin, Oberharmersbach
Trautwein, Timo, Schiltach
Waidele, Steffen, Fischerbach
Wolber, Jan, Schiltach
Wolf, Nicole, Schapbach

Die Abschlussklasse desTechnischen Gymnasiums Wolfach
(mit Schulleiter Heinz Ulbrich und Klassenlehrer Friedrich
Wöhrle, sowie allen Fachlehrern)

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

DRK-Ortsverein Wolfach e. V.

Bewegungsfahrt als Dienstabend
Am Donnerstag, den 1. Juli treffen sich die aktiven Mitglie-
der des Ortsvereins um 19.30 Uhr am DRK - Depot. Unter
der Leitung von Alfred Schwarz undVitor Figueiredo fin-
det eine Bewegungsfahrt mit den DRK-Fahrzeugen statt.
Zahlreiche Teilnahme wäre wünschenswert !
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Der Berg ruft am 3. und 4. Juli
Sommerfest in St. Roman
Das gemeinsame Sommerfest des Männergesangvereins
"Bergecho" und des "Club 71" findet am 3. und 4. Juli statt.
Am Samstag beginnt um 17.30 Uhr das "Spiel ohne Gren-
zen" mit einer Reihe von Gemeinschaften und Mannschaf-
ten aus der Umgebung. Anschließend wird zur Sommer-
nachtparty mit Cocktailbar" und mit der Übertragung des
WM-Viertelfinales eingeladen. Am Sonntag, 4. Juli beginnt
um 10 Uhr ein Feldgottesdienst im Festzelt. Der Gottes-
dienst wird musikalisch mitgestaltet vom Männergesang-
verein "Bergecho". Beim anschließenden Frühschoppen
wird die "Rentner-Band" aus Bad-Rippoldsau-Schapbach
aufspielen. Zum Mittagstisch gibt es Rollschinken und
Erbsensuppe.
Um 13 Uhr erwartet man die "Bulldogfreunde 2007" aus
Schutterzell. Ab 14 Uhr gibt es "Fun for Kids" (Spaß für
Kinder) mit der Riesenrutsche, Kinderschminken und ei-
nem großen Maltisch.

Sportkegelclub Wolfach e.V.
20-jähriges Jubiläum
Am 3. und 4. Juli 2010 feiert der Kegeltreff Herrengarten
und dessen Besitzer Helmut Schmider das 20-jährige Be-
stehen der Kegelbahn. Hierzu wird eigens ein Festzelt vor
der Kegelbahn aufgebaut. Den Auftakt bilden die Wolf-
acher Sportkegler mit dem 11. 4-Städte-Turnier zwischen
den Mannschaften von Immendingen, Eschbach-Buggin-
gen, Bern (Schweiz) und Wolfach. Spielbeginn ist um
11:00 Uhr.
Am Samstagabend steigt dann ab 19:30 Uhr die Jubilä-
umsparty mit einem Abendessen (aus dem Wok) für Jeder-
mann zu einem Preis von 10 € / Person. Hierzu wird zum
Tanz mit "DJ Werner" eingeladen.

Am Sonntag, den 4. Juli findet ab 10:00 Uhr ein "BRUNCH"
statt. Dies wird zu einem Preis von 15 € / Person angeboten
und beinhaltet noch zur Mittagszeit ein Grillen. Es gibt ein
Frühschoppenkonzert mit "anyway".
An beiden Tagen: Festzelt, Sektstand und Bierwagen.
Zu dieserVeranstaltung ist die gesamte Bevölkerung recht
herzlich eingeladen.
Auf Ihr Kommen freut sich Kegelbahnwirt Helmut Schmi-
der und der SKC Wolfach e.V.

Narrenzunft Halbmeil e. V.

25. Rätselwanderung
Am Sonntag, 04. Juli 2010 starten 30 Teams zur 25. Rätsel-
wanderung der Narrenzunft Halbmeil e.V. Die Strecke
führt die Teilnehmer ab 09.00 Uhr vom Campingplatz
Halbmeil aus über die Wege der Sommerseite bis zurück
nach Halbmeil. Beim Dorfgemeinschaftshaus befindet sich
die Verpflegungsstation, hier ist für Essen und Getränke
gesorgt, so dass sich die Teilnehmer von den Strapazen der
Wanderung erholen können. Die Siegererhrung findet um
19.00 Uhr im Gasthaus Löwen statt. Wir wünschen allen
Teilnehmern viel Spaß beim wandern, rätseln und kno-
beln.

Start-Nr. Uhrzeit Name

1 9:00 Musik I
2 9:10 Musik II
3 9:20 Kiwi-Killer
4 9:30 Schenkenzeller
5 9:40 Hellerbande
6 9:50 Kaschisuvo
7 10:00 B2-E2-G2
8 10:10 1522
9 10:20 Meuderei

10 10:30 Bi-Ba-Butzelmänner
11 10:40 Feuerwehr I
12 10:50 Feuerwehr II
13 11:00 Ex
14 11:10 DAC
15 11:20 Dalmutis
16 11:30 Die Roigschmeckte
17 11:40 TuS Kinzigtal
18 11:50 Buffalo (Bill) Chips TV
19 12:00 Offenburg- what else?
20 12:10 No Name
21 12:20 Die Schweizer
22 12:30 Tutti Frutti
23 12:40 Gumbos Freiheitsbewe-

gung
24 12:50 Erlies Girlies
25 13:00 Rotes Kreuz
26 13:10 Unterkirnach I
27 13:20 Unterkirnach II
28 13:30 Spätzünder
29 13:40 Otzi California
30 13:50 Los Rumblos

Skatclub Kirnbach
Der letzten Preisskat der Saison 2009/2010 gewann Her-
mann Moser, Wolfach mit 1953 Punkten vor Hans Winter-
halter, Alpirsbach 1884 Punkte und Karl Schondelmaier,
Kirnbach 1828 Punkte.Auf den Plätzen 4 bis 6 folgtenWal-
ter Schneider, Wolfach 1801 Punkte vor Willi Finkbeiner,
Halbmeil 1761 Punkte und Martin Hildbrand, Hardt 1752
Punkte. Der nächste Preisskat findet nach der Sommer-
pause im September statt. Der Termin wird rechtzeitig be-
kannt gegeben.
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1. Orientierungslauf des SWV Wolfach am 4. Juli 2010
Der Schwarzwaldverein Wolfach bietet zum 1. Mal einen
Orientierungslauf für Jedermann an. Ein weiteres Angebot
an alle Interessierten, sich laufend in der freien Natur zu
bewegen und sich dabei auch noch selbst nach vorgegebe-
nen Punkten in der Landschaft zu orientieren.
Die zweier oder dreier Teams bekommen am Start eine
Karte mit Kontrollpunkten, die in vorgegebener Reihenfol-
ge angelaufen werden müssen. Die Teilnehmer sollen in
möglichst kurzer Zeit auf einer selbst gewählten, beliebi-
gen Route ihre Karte an den Kontrollpunkten abstempeln.
Die Herausforderung hierbei ist das selbständige Planen
und Finden der schnellsten Route zu den einzelnen Posten.
Hierbei ist nicht unbedingt nur Kondition gefordert, son-
dern auch eine gute Konzentrationsfähigkeit beim Orien-
tieren, weshalb nur eine gute Kombination von beidem
zum Erfolg führt. Die Mannschaften starten zeitversetzt.
Gewonnen hat das Team, das alle Kontrollpunkte am
schnellsten abgestempelt hat. Die Streckenlänge beträgt
2,8 km (Luftlinie).
Start und Ziel sind auf dem Wolfacher Pavillon und zwar
zwischen 11:00 und 13:00 Uhr, die Mannschaften starten
nacheinander. Hier gibt es auch eine kleine Bewirtung.
Um besser planen zu können, bitten wir um Anmeldung bis
zum 1. Juli. Natürlich können sich Kurzentschlossene auch
noch am Sonntag direkt am Start anmelden.

Nähere Informationen und Anmeldungen erhalten Sie bei:
Milena von Zelewski (Telefon 07834/47249). Der Schwarz-
waldverein freut sich auf alle Mannschaften, die sich dieser
kleinen Herausforderung stellen

Der Wolfacher Schwarzwaldverein auf dem Maare-Mosel-
Radweg
Ein besonderes Erlebnis war für die rd. 30 Teilnehmer die
Fahrradtour auf dem Maare-Mosel-Radweg. Die Strecke
war nicht anstrengend, es war meistens ein entspanntes da-
hingleiten auf ebenen, nicht von Autos befahrenen Radwe-
gen. Zudem war das Wetter gut, es war zwar kühl aber tro-
cken, Gegenwind war kaum zu spüren.
Gestartet wurde in Daun, die Strecke verlief in derVulkan-
eifel zum größten Teil auf einer ehemaligen Bahnstrecke,
über Viadukte und durch Tunnels. Nach 55 km -unterbro-
chen durch das Fußball-Länderspiel gegen Serbien- wurde
dann die Mosel erreicht. In Lieser nahe Bernkastel-Kues
wurde bei guterVerpflegung und bei einem Schoppen Mo-
selwein nach einem gemütlichem Abend -Gustel Geiger
hatte seine Zieharmonika dabei- die Nacht verbracht.
Am anderen Morgen ging´s auf dem Mosel-Radweg weiter
in Richtung Süden. Über Neumagen dem ältesten Weinort
von Deutschland verlief die Fahrt durch das wunderschöne
Moseltal nach Trittenheim und weiter nach Schweich bis
Trier. Nach 65 km endete in Trier die zweite Etappe in ei-
nem gepflegten Stadthotel.
Ausgeschlafen und ausgeruht wurden dann am Vormittag
noch einige Sehenswürdigkeiten von Trier besichtigt und
ein Fahrrad geflickt, bevor es auf die letzte Etappe nach
Remich ging. Auch diese Etappe war immer noch geprägt
von Weinbergen, auch davon, dass auf der gegenüberlie-
genden Seite Luxemburg lag. Ein Stopp wurde auf einem
Anglerfest eingelegt bevor gegen 14:00 Uhr nach 40 km
Remich, das Ziel erreicht wurde.
Insgesamt drei erlebnisreiche und auch sportliche Tage, die
sicher Allen gefallen haben.
Ein besonderes Lob galt unserem Betreuerteam und dem
Busfahrer Bruno, der uns unterwegs immer wieder getrof-
fen hat und uns am Ende der Etappen mit dem eigenen
Fahrrad zum Ziel gebracht hat.
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SPD Ortsverein Wolfach
Matinee – wie geht es weiter in Afghanistan?
Der Einsatz der Bundeswehr und die Zukunftsperspekti-
ven dieses Landes stehen mehr und mehr im Fokus der öf-
fentlichen Debatte. Gernot Erler, MdB und Staatsminister
a.D. im Auswärtigen Amt, ist über Parteigrenzen hinweg
als Experte anerkannt. Er wird über die Situation in Af-
ghanistan informieren und diskutiert mit uns über die Not-
wendigkeit und Auswirkungen der militärischen und zivi-
len Unterstützung. DieVeranstaltung findet statt am Sonn-
tag, 04.07.2010, 11 Uhr, in der Mediathek in Oberkirch,
Hauptstr. 12.
Der SPD Ortsverein lädt alle Interessierten herzlich ein.
Abfahrt ist um 09.45 Uhr am P&R in Wolfach. Anmeldung
bitte bei manfred.maurer@spd-online.de oder Tel.: 07834-
1590.

Feuerwehr Wolfach
Alterskameraden treffen sich
Am Montag, 5. Juli 2010 trifft sich die Altersmannschaft
der Feuerwehr Wolfach um 18:00 Uhr am Gerätehaus zu
einer Wanderung.

Ausflug zur Landesgartenschau nachVillingen
Am Montag, den 5. Juli unternimmt der Garten- und Obst-
bauverein Wolfach einen Ausflug zur Landesgartenschau
nachVillingen.
Treffpunkt ist um 9.00 Uhr in Hausach am Bahnhof (evtl.
bilden von Fahrgemeinschaften).
Anmeldungen bei Brunhilde Helzel 07834/9415 betreffs
Baden-Württemberg-Ticket.
Rückkehr 18.34 Uhr Bahnhof Hausach.

AWO Ortsverein Wolfach

Musikschule zu Besuch im Seniorentreff
Am Mittwoch, 07.07.2010, findet der Treff im Seniorenzen-
trum zur üblichen Zeit statt. Nach dem gemütlichen Kaf-
feetrinken werden Schüler/innern der Musikschule Offen-
burg, Außenstelle Wolfach, unter Leitung von Katrin Kri-
chel, gegen 15 Uhr die Senioren mit einem kleinen Pro-
gramm erfreuen. Die AWO Wolfach freut sich auf einen
Nachmittag, bei welchem sich Jung und Alt begegnen wer-
den.

FC 1920 Wolfach e. V.

Jahreshauptversammlung des FC 1920 Wolfach e.V.
Am Freitag, 09.07.2010 findet um 19.30 Uhr im Gasthaus
Kreuz, Wolfach, unsere diesjährige Jahreshauptversamm-
lung statt, wozu wir alle Mitglieder, Freunde und Förderer
desVereins recht herzlich einladen.

Tagesordnung:
1. a.) Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden

b) Totenehrung
2. Bericht des 1.Vorsitzenden
3. Kassenbericht
4. Kassenprüfbericht mit Entlastung
5. Bericht des Abteilungsleiters Aktive
6. Bericht des Jugendleiters
7. Bericht der Tischtennisabteilung
8. Bericht der AH-Abteilung
9. Entlastung derVorstandschaft

10. Neuwahlen :
a) 1.Vorstand (für 2 Jahre)
b) Kassier (für 2 Jahre)
c) Abteilungsleiter Alte Herren (für 2 Jahre)
d) Bauausschussvorsitzender (für 2 Jahre)
e) Beisitzer Passive (für 2 Jahre)
f) Beisitzer Öffentlichkeitsarbeit (für 2 Jahre)
g) Schriftführer (für 2 Jahre)
h) Bestellung / Bestätigung der Kassenprüfer

11. Ehrungen
12. Wünsche und Anträge
13. Anträge sind mindestens 8 Tage vor der Jahreshaupt-

versammlung einzureichen

DerVorstand des FC 1920 Wolfach e.V.

KjG-Wolfach
Zeltlager
Wie jedes Jahr veranstaltet die KjG-Wolfach auch dieses
Jahr wieder ein Zeltlager, für Kinder und Jugendliche von
9 bis 15 Jahren. Dieses Mal geht es in das idyllische Städt-
chen Donebach im Odenwald in nördlich von Heilbronn.
Gezeltet wird zehn Tage lang vom 2. August bis zum 11.
August. Das Ganze kostet 140 €, darin enthalten ist ein ab-
wechslungsreiches und spannendes Programm, Ausflüge,
Wanderungen sowie natürlichVollverpflegung. Die Anmel-
deformulare liegen im ehemaligen Pfarrhaus an der kath.
Kirche in Wolfach und auf dem Pfarrbüro aus, oder können
neuerdings auch auf der neu gestalteten Homepage der
KjG, unter www.kjg-wolfach.de, herunter geladen wer-
den.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Es ist also ratsam sich
frühzeitig anzumelden. Als angemeldet gilt derjenige, wel-
cher das korrekt ausgefüllte Formular abgegeben hat. Der
Anmeldeschluss ist auf den 2. Juli festgelegt. Falls Fragen
auftreten sollten, wenden sie sich entweder an Fridolin
Springmann 0151-16977344 oder Nina Haas 07834/1757
bzw. 0160-98382667.
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Veranstaltungen

Veranstaltungskalender
01.07.2010, 20:00 Uhr - 21:00 Uhr; Wolfach, Marktplatz
Kurkonzert der Jugendkapelle Wolfach
Alle Gäste und Einwohner sind recht herzlich zu diesem
Konzert eingeladen, bei Regen wird die Veranstaltung ins
kath. Gemeindehaus St. Laurentius verlegt.

02.07.2010, 15:00 Uhr - 18:00 Uhr; Wolfach,Treffpunkt: Ev.
Kirche
Wildkräuterwanderung
Rundgang durch die heimische Wildkräuterwelt mit
Schwarzwald-Guide Berit Hohenstein-Rothinger; anschl.
gemeinsames Zubereiten der Kräuter und Flammenkuchen-
backen im Holzbackofen.Vorgestellt werden die häufigsten
Wildkräuter von Wald und Wiese und ihre Verwendungs-
möglichkeiten in der Küche und zu Heilzwecken. Dauer der
Wanderung ca. 2 Std. Kosten: 17,00 ?. Anmeldung und Info
unter Tel. 07834-47137 oder 0151-22285790. Findet bei je-
dem Wetter statt, Programmänderungen vorbehalten.

03.07.2010, 10:00 Uhr;
Fundsachenversteigerung vor dem Rathaus

03.07.2010, 18:00 Uhr - 22:00 Uhr; Wolfach-St. Roman,
Wallemehof St. Roman
Sommerfest MGV Bergecho und Club 71
Sommerfest des MGV Bergecho St. Roman und des Club
71; im Sommerfestzelt auf dem Wallemehof Wolfach-St.
Roman

03.07.2010, 21:00 Uhr - 22:00 Uhr; Wolfach, Innenstadt
Nachtwächterrundgang

04.07.2010, 09:00 Uhr - 23:59 Uhr; Wolfach-Halbmeil,
Gasthof Kreuz
Rätselwanderung der Narrenzunft Halbmeil
Start im Gasthaus Löwen

04.07.2010, 11:00 Uhr - 12:00 Uhr; Wolfach, Kurgarten
Kurkonzert der Chorgemeinschaft Wolfach/Kirnbach
Alle Gäste und Einwohner sind herzlich zu diesem Konzert
eingeladen. Bei Regen wird das Konzert in das Kurgarten-
hotel verlegt.

04.07.2010, 11:00 Uhr - 23:00 Uhr; Oberwolfach, Festhal-
lenplatz
Sommerfest der Trachtenkapelle Oberwolfach

04.07.2010, 11:00 Uhr - 22:00 Uhr; Wolfach-St. Roman,
Wallemehof St. Roman
Sommerfest MGV Bergecho und Club 71
Sommerfest des MGV Bergecho St. Roman und des Club
71; im Sommerfestzelt auf dem Wallemehof Wolfach-St.
Roman

07.07.2010, 11:00 Uhr - 12:00 Uhr; Wolfach, Campingplatz
"Trend Camping"
Kurkonzert der Trachtenkapelle Kinzigtal
Alle Gäste und Einwohner sind recht herzlich zu diesem
Konzert eingeladen.

07.07.2010, 20:00 Uhr - 21:00 Uhr; Oberwolfach, Hotel Hir-
schen
Sommerabendkonzert der Trachtenkapelle Oberwolfach
Das Konzert findet auch bei Regen statt.

08.07.2010, 08:00 Uhr - 20:00 Uhr; Wolfach, Schlosshof
Flohmarkt

08.07.2010, 14:00 Uhr - 17:30 Uhr; Wolfach, Lesezimmer
Kettenstrickkurs - Handgestrickte Silberketten selbst ge-
macht
Ketten, Colliers,Armbänder, Ringe - mit leicht zu erlernen-
der Technik selbermachen. 2-tägiger Kurs. Kosten: 25,00 €
zuzügl. ca. 20-25,00 € Materialkosten.Teilnehmerzahl 4 - 8.
Anmeldung: Tourist-Info Wolfach/Oberwolfach.

08.07.2010, 21:00 Uhr - 22:00 Uhr; Wolfach, Innenstadt
Nachtwächterrundgang

09.07.2010, 19:30 Uhr; Wolfach, Hotel Kreuz
Generalversammlung des FC Wolfach

09.07.2010, 10:00 Uhr - 12:00 Uhr; Wolfach, Lesezimmer
Kettenstrickkurs - Handgestrickte Silberketten selbst ge-
macht
Ketten, Colliers,Armbänder, Ringe - mit leicht zu erlernen-
der Technik selbermachen. 2-tägiger Kurs. Kosten: 25,00 ?
zuzügl. ca. 20-25,00 € Materialkosten.Teilnehmerzahl 4 - 8.
Anmeldung: Tourist-Info Wolfach/Oberwolfach.

09.07.2010, 19:30 Uhr - 23:00 Uhr; Wolfach, Festhalle
Abschlussfeier Realschule

10.07.2010, 13:00 Uhr - 22:00 Uhr; Oberwolfach, Burggraben
Straßenfest Burggraben
Fest zu Gunsten Maria Frieden

10.07.2010, 21:00 Uhr - 22:00 Uhr; Wolfach, Innenstadt
Nachtwächterrundgang

11.07.2010, 11:00 Uhr - 12:30 Uhr; Wolfach, Marktplatz
Kurkonzert der Stadtkapelle Wolfach
Alle Gäste und Einwohner sind recht herzlich zu diesem
Konzert eingeladen, bei Regen wird die Veranstaltung ins
kath. Gemeindehaus St. Laurentius verlegt.

Sommerabendkonzert in Oberwolfach
Am Mittwoch, 07. Juli 2010 findet ein Sommerabendkon-
zert beim Hotel Hirschen in Oberwolfach-Walke statt. Ge-
staltet wird das Programm durch die Trachtenkapelle
Oberwolfach. Beginn ist um 20.00 Uhr.
Alle Gäste und Einwohner sind herzlich zu dieser Veran-
staltung eingeladen. Der Eintritt ist frei. Das Konzert fin-
det auch bei Regen statt.

Jede Woche in Wolfach und Oberwolfach
Montag:
Führungen durch die Mundblashütte
11:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nach
Voranmeldung auch in Englisch oder Französisch mög-
lich.

G E M E I N S A M E M I T T E I L U N G E N
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Mittwoch:

Wochenmarkt in Wolfach
08:00 Uhr – Wolfach, Markt-
platz

Nordic-Walking Training, Schwarzwaldverein Wolfach
18:00 Uhr –Wolfach,Tunnelausgang St. Jakob; alle Nordic-
Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste sind willkom-
men

Donnerstag:
Führungen durch die Mundblashütte
14:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte

Mountainbike-Touren für Jedermann
18:30 Uhr - Wolfach, Bike-Park
Weitere Informationen finden Sie unter www.bike-park-
wolfach.de unter ´Cross Country´. Oder Tel. 07834/47447
(Reinhard Ganter).

Samstag:
Wochenmarkt in Wolfach
08:00 Uhr – Wolfach, Marktplatz

Reiten auf dem Landeckhof
Ab 15:00 Uhr – Oberwolfach
Schnupperstunde für Reitinteressierte jedes Alters. Weitere
Termine, Kurse und Wanderritte unter www.landeckhof.de
Martina Faist, Landeckhof, 77709 Oberwolfach, Tel.
07834/4158

Sonntag:
Mountainbike-Touren für Jedermann
09:30 Uhr - Wolfach, Bike-Park

Führungen durch die Mundblashütte
14:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nach
Voranmeldung auch in Englisch oder Französisch mög-
lich.

Täglich:
Reiten auf dem Landeckhof
Reiten auf gut ausgebildeten Islandpferden, geführte Aus-
ritte,Ponyreiten f.Kinder,Töplunterricht. Infos unter www.
landeckhof.de
Martina Faist, Landeckhof, 77709 Oberwolfach, Tel.
07834/4158

Bartleshof
Geführte Ausritte für Anfänger- und Fortgeschrittene so-
wie Reitunterricht auch als Schnupperkurs und Ponyreiten
für Kinder. Es begleitet Sie unsere ausgebildete Reitlehre-
rin Kirsten Schiefelbein (Trainerin A, klassisch mit 30 Jah-
ren Berufserfahrung).
Infos unter:
Fam.Schmider,Bartleshof,77709Wolfach,Tel.07834/869953;
www.bartleshof.de

Kutschfahrten und Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten: 11,-- €/45 min
Kutschfahrten: 25,-- € für 2 Personen; jede weitere Person
8,-- €; jedes weitere Kind 5,-- €;
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Ich denke an dich ...
Gebet für dich
Gebet für mich
Gebet für uns

Gebet für Verstorbene
Einladung an alle Menschen, die in Trauer leben

Kath. Pfarrkirche St. Laurentius
Wolfach

08. Juli 2010
17.30 Uhr

Wer möchte, ist zum anschließenden Beisammensein im
Gemeindehaus herzlich eingeladen.

U. Pertl, Schlafende Steine, Rötenberg

Öffnungszeiten

Öffnungszeiten der Tourist-Info
vom 25. Mai bis 3. September 2010

Montag - Freitag 9.00 - 12.30 Uhr
14.00 - 18.00 Uhr

Samstag 10.00 - 12.00 Uhr
Zimmervermittlung außerhalb dieser Zeiten:
Im Bürgerbüro hier im Haus:
jeden Samstag 10.00 - 12.00 Uhr
oder beim Omnibusbetrieb Heizmann,
Sportplatzstraße 9, Oberwolfach-Kirche,Tel. 07834/333
Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial über
Sehenswürdigkeiten erhalten Sie außerdem in der Doro-
theenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4.
Tourist-Info Wolfach/Oberwolfach
Hauptstraße 41, 77709 Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59
Mail wolfach@wolfach.de, Internet www.wolfach.de

Glasmuseum in der Dorotheenhütte Wolfach
Täglich geöffnet von 9.00 Uhr – 17.30 Uhr
Führungen: Montag, 11.00 Uhr, Donnerstag, 14.00 Uhr und
Sonntag, 14.00 Uhr
Letzter Einlass: 16.30 Uhr

Flößer- und Heimatmuseum Wolfach
Geschlossen
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Mineralienhalde Grube Clara u. G.
(haftungsbeschränkt)

Die Mineralienhalde der Grube Clara an der Kirnbacher
Straße 3 in Wolfach hat derzeit von Montag bis Samstag in
der Zeit von 9.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

MiMa – Mineralien- und
Mathematikmuseum Oberwolfach

Täglich geöffnet von 11.00 Uhr – 17.00 Uhr
Führungen auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich.
Anmeldung unter Tel: 07834/ 9420.

Besucherbergwerk Grube Wenzel
Tägliche Führungen von Dienstag – Sonntag Führungen
jeweils um 11.00 Uhr, 13.00 Uhr und 15.00 Uhr. Gruppen (5
oder mehr Personen) melden sich wie bisher unter Telefon-
Nr. 07834/85812 an oder unter www.grube-wenzel.de.

Grünschnittplatz Wolfach
Jeden 1. und 3. Samstag von 13.00 - 16.00 Uhr geöffnet.

Saunabad Festhalle Oberwolfach
Öffnungszeiten und Eintrittspreise für das Saunabad in
der Festhalle Oberwolfach
Mittwoch von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Männer
Freitag von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Frauen
Eintrittspreisee
Einzelkarte: 7,50 Euro
Zehnerkarte: 70,00 Euro
Familieneinzelkarte: 16,00 Euro
Familienzehnerkarte: 150,00 Euro

Minigolf-Platz Oberwolfach
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag
und Samstag: 13.00 Uhr – 19.00 Uhr
Sonntag: 13.00 Uhr – 19.00 Uhr
Donnerstags und bei Regen geschlossen.

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig
Samstag, 3. Juli - HL.THOMAS, Apostel
10.00 Uhr Erstkommunikantenausflug der Seel-

sorgeeinheit.
19.00 Uhr In St.Marien: Sonntagvorabendmesse.

Hl.Messe für Severin Echle u. verstorb.
Angeh. Gedenken an Cäcilie Armbruster
u.Wilhelm Müller; Josef, Monika u. Lorenz
Schuler; Frieda, Luise u.Matthäus Groß.

19.00 Uhr In St.Marien: Kinderwortgottesfeier.

Sonntag, 4. Juli - 14. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Kollekte für den Hl.Vater – (Peterspfennig)
8.15 Uhr In St.Laurentius: Amt. Hl.Messe für Rei-

ner Schamm. Gedenken an Hermann Neef;
Berta Schmid u.verst.Angeh.; Hans-Jo-
achim Klosinski u.verst.Angh.; Albert
u.Margret Wöhrle (gest.).

10.00 Uhr In St.Roman: Amt anlässlich des Sommer-
festes des Männergesangvereins „Berg-
echo“ beim Wallemehof.

Montag, 5. Juli - HL.ANTONIUS MARIA ZACCARIA
20.00 Uhr In St.Laurentius: Bibelteilen im Raum

über der Bücherei.

Dienstag, 6. Juli - HL.MARIA GORETTI
7.45 Uhr In St.Laurentius: Schülerwortgottesfeier.

19.00 Uhr In St.Marien: Abendmesse.
20.00 Uhr In St.Marien: PGR-Sitzung im Raum in

der „Alten Schule“

Mittwoch, 7. Juli - HL.WILLIBALD
14.30 Uhr In St.Roman: Hl.Messe der Kfd und des

Altenwerks St.Roman.
19.00 Uhr In St.Laurentius:Teamsitzung der Frauen-

gemeinschaft im Gemeindehaus.

Donnerstag, 8. Juli - HL.KILIAN
17.30 Uhr In St.Laurentius: Gebet für Verstorbene,

anschließend Treffen im Gruppenraum des
Gemeindehauses St.Laurentius.

19.00 Uhr In St.Bartholomäus: Abendmesse.
Gestiftete Jahrtagsmessen für Eheleute
Alois u.Johanna Mantel; für Fridolin u.Ge-
noveva Bonath, Schwester Agathe und
Söhne Ludwig und Erwin undTochter Ma-
ria.

Freitag, 9. Juli - HL.AUGUSTINUS ZHAO RONG
15.30 Uhr In St.Luitgard: Hl. Messe.

Samstag, 10. Juli - HL.KNUD, HL.ERICH; HL.OLAF
17.30 Uhr In St.Bartholomäus: Tauffeier für Felix

Gewald.
19.00 Uhr In St.Bartholomäus: Sonntagvorabend-

messe.
2. Seelenamt für Sophie Schrempp. Ge-
denken an Rosa Uhl; Frieda Schillinger;
Frieda Herzog; Amalia Herrmann; Otto
u.Helene Meier; Wilhelm u.Frieda Harter;
Erwin Bonath, Gelbach; Pfr. Karl Sum;
Max Schmid; Rosa u.Wilhelm Bonath;
Theresia u.Helmut Kessler;Wilhelm Heitz-
mann u.verst.Eltern u.Geschwister; Karl
Bächle u. Ehefrau Anna; und aller verstor-
benen Angehörigen.

Sonntag, 11. Juli - 15. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Bau-Sonderkollekte für die Aussenrenovation Pfarrhaus
8.15 Uhr In St.Roman: Amt mit Eröffnung der Ewi-

gen Anbetung und Betstunde bis 10.30
Uhr.
Hl.Messe für Anna u.Andreas Faist
u.Amalie Müller. Gedenken an Adolf u.
Franz Josef Haas; an Alois Hauer; an Anton
Haas; an Johann Baptist Gebele (gest.);

10.00 Uhr In St.Laurentius: Amt für die Seelsorge-
einheit mit Eröffnung der Ewigen Anbe-
tung und Betstunde bis 12.00 Uhr.

10.00 Uhr Im Gemeindehaus: Kinderwortgottesfeier.

Die nächsten Tauftermine:
Wolfach, St. Laurentius:
Samstag, 17.07.; 31.07.; 18.09.; 20.11.2010 um 17.30 Uhr.
Sonntag, 24.10.; 19.12.2010 um 11.15 Uhr
Oberwolfach, St. Bartholomäus:
Samstag, 10.07.; 23.10.; 18.12.2010 um 17.30 Uhr.
Sonntag, 21.11.2010 um 11.15 Uhr
St. Roman:
Sonntag, 26.09.2010 um 11.15 Uhr
Bitte, melden Sie sich vier Wochen vor dem Tauftermin im
Pfarrbüro!
Taufgespräche: Montag: 05.07.; 13.09.; 15.11.2010 – Don-
nerstag: 22.07.; 14.10.; 09.12.2010

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach:
Öffnungszeiten:
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.30 -18.00 Uhr
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Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach:
Öffnungszeiten:
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.00– 17.30 Uhr.

URLAUB FÜR SENIOREN vom 11.-25.09.2010
Erleben Sie den Altweibersommer im schönen Hoch-
schwarzwald. Klare, frische Luft genießen, den Blick über
Wälder und offene Landschaften schweifen lassen. Ge-
meinsam etwas unternehmen, Anregungen bekommen für
eine gute Lebensqualität im Alter, Zeit für sich haben, ent-
spannen und erholen. Je nach Interesse sind in jeder Woche
ein bis zwei geführte Wanderungen möglich. Es ist auch
möglich, nur eine Woche zu buchen. Die Seniorenferien
werden von Elisabeth Greve und Regina Kraus geleitet.
Information und Buchung: FamilienFerien Freiburg, Haus
Feldberg-Falkau, Schuppenhörnlestr. 74, 79868 Feldberg,
Tel.: 07655/9331 0; email: info@familienferien-freiburg.de;
homepage: www.familienferien-freiburg.de

VORANZEIGE
Einladung zum Jakobusfest
Heute schon laden wir wieder die Gläubigen der näheren
und weiteren Umgebung sowie alle Feriengäste, die hier
weilen, zur Mitfeier des Jakobusfestes am Sonntag, 25. Ju-
li 2010, auf St. Jakob herzlich ein.
Am Wallfahrtstag, Sonntag, 25. Juli, findet um 9.30 Uhr vor
St. Jakob der Festgottesdienst im Freien statt. Die Trach-
tenkapelle Kinzigtal unter Leitung ihres Dirigenten, Herrn
Gábor Pajzs, wird die Gesänge musikalisch begleiten.
Anschließend an den Festgottesdienst ist auf dem Platz
beim Mesnerhaus Bewirtung mit Suppe, Wurst und We-
cken.
Für gehbehinderte und ältere Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer und Gottesdienstteilnehmer, die nicht zu Fuß ge-
hen möchten, fährt um 8.15 Uhr ein Kleinbus vom Platz
hinter dem Reisebüro im Pendelverkehr zur Jakobuskapel-
le hinauf und nach dem Gottesdienst wieder zurück.
Allen, die das Fest des großen Pilgerpatrons mit uns feiern,
wünschen wir dabei besinnliche und stärkende Rast auf
ihrem Lebensweg.

Rosenkranz
In St.Laurentius:
35 Minuten vor der Abendmesse.
In St.Marien:
Dienstags vor der Abendmesse.
In St.Bartholomäus:
Sonntags um 18.00 Uhr.
In St.Roman:
Sonntags um 19.00

ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach:
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr;
Dienstag und Mittwoch von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Ev. Pfarramt Kirnbach
Sonntag, 04.07.
10.15 Uhr Gottesdienst, Pfr.Voß,

anschließend laden wir zum Kirchkaffee
ein.

Am Donnerstag, den 08. Juli laden die Senioren ab 14.30
Uhr zum Grillnachmittag bei der Gemeindehalle ein. Auch
diejenigen Gemeindeglieder die nochnie dabei waren sind
herzlich willkommen.

Sonntag, 11.07.
09.00 Uhr Gottesdienst, Pfr.Voß

Neuapostolische Kirche Wolfach
Sonntag, 04.07.2010
09:30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 07.07.2010
20:00 Uhr Gottesdienst

Die ganze Bevölkerung ist herzlich eingeladen

Jehovas Zeugen
Sonntag
09.30 Uhr: BiblischerVortrag

Thema: „Sind die in der Bibel berichteten
Wunder wirklich geschehen?“ – Jesaja
55: 8 - 11

10.15 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium
Thema: „Wie können sich Männer dem
Christus unterordnen?“ – 1. Korintherbrief
11:3

Freitag
19.15 Uhr: Bibelstunde mit dem Thema: „Wie können

wir Jesu Gehorsam nachahmen?“ –
Johannesevangelium 15: 8 – 19

19.45 Uhr: Theokratische Predigtdienstschule
Besprechung biblischer Themen und
fortlaufender Kurs im Vermitteln der
biblischen Botschaft.

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte
Personen sind herzlich eingeladen. Jehovas Zeugen in
Hausach: 07832 - 4864

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis
Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen
Neue Selbsthilfegruppe bei Essstörungen in Lahr geplant
Wie die Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen im Landrats-
amt Ortenaukreis berichtet, soll in Lahr eine neue Selbst-
hilfegruppen für Essgestörte gegründet werden. Die Grup-
pe ist gedacht für Frauen, die diesbezüglich bereits eine
Therapie abgeschlossen haben oder sich noch in Psycho-
therapie befinden. Sie soll dabei helfen, die in der Therapie
gewonnen Erfahrungen in den Alltag umzusetzen. Die
Gruppe, deren Gründung durch eine Betroffene initiiert
wurde, soll offen sein für alle Formen von Essstörungen
wie Esssucht, Bulimie, Magersucht und Binge Eating.
Die übermäßige Nahrungsaufnahme ist eine Art des Um-
gangs mit Problemen, Ängsten, Überforderung und Trauer
oderWut. Dabei kann es durchaus wochenlange Phasen oh-
ne Fressattacken geben, mit Sport und gesunder Ernäh-
rung. Dann kommt wieder das nur schwer kontrollierbare
Verlangen nach Essen. Sie habe das Gefühl der Sättigung
vollkommen verloren, berichtet die Initiatorin der neuen
Gruppe, die selbst an Esssucht leidet. Es komme zu Heiß-
hungerattacken, bei denen ungewöhnlich große Mengen an
Nahrung in kürzester Zeit konsumiert werden.
Je nach Dauer ist die Störung so tief verwurzelt, dass sie
sich nicht einfach abstreifen lässt, auch wenn der Kopf
theoretisch weiß, dass das zwanghafte und übermäßige Es-
sen keine Lösung ist und auch körperlich krank macht.
Neben der seelischen Störung können die körperlichen
Auswirkungen beträchtlich bis bedrohlich sein. Meist wird
nicht nur sehr viel, sondern auch falsch, mit viel Fett und
Zucker, gegessen. Die Folgen sind unter anderem Diabetes,
Bluthochdruck, die Überlastung des Herzens und Proble-
me mit den Gelenken. Aber auch die Kontakte zu anderen
Menschen sind oft schwierig. „Menschen, die unter Ess-
sucht und Übergewicht leiden, haben oft Probleme oder
Angst im Umgang mit anderen Menschen. Sie grenzen sich
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ab, leiden häufig unter Depressionen und entwickeln da-
rüber einen regelrechten Hass auf ihren eigenen Körper“,
erläutert Ingo Kempf von der Kontaktstelle für Selbsthil-
fegruppen im Landratsamt Ortenaukreis.
Betroffene, die bereits über therapeutischeVorerfahrungen
verfügen und sich gerne an der neuen Selbsthilfegruppe
beteiligen möchten, erhalten weitere Informationen bei der
Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen im Landratsamt Or-
tenaukreis, Telefon: 0781 805 9771.

Agentur für Arbeit
Geänderte Öffnungszeiten der Familienkasse
Die Familienkasse Offenburg,Weingartenstraße 3 hat ab 7.
Juli geänderte Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Freitag von 7.30 Uhr bis 12.15 Uhr und
Donnerstag von 7.30Uhr bis 18.00 Uhr
Der Zugang zur Familienkasse erfolgt ausschließlich über
den Eingang Friedrichstraße.

Weiterbildung

Gewerbe Akademie Offenburg
Neue Grundlagen in Haarschneidetechniken
In der Fortbildung „Basic Cut – Modul 1“ lernen die Teil-
nehmer Haarschnitte nach System aufzubauen und verbes-
sern so ihre die Schnittqualität. Das gibt Sicherheit im
Schnitt. In dem Seminar am Sonntag, 11. Juli von 9 bis 17
Uhr werden Grundschneidetechniken und Kombinationen
trainiert. Es wird Hintergrundwissen sehr praxisnah ver-
mittelt. Dieser Kurs kann mit 30 bis 50 Prozent aus Mitteln
des Europäischen Sozialfonds gefördert werden. Er richtet
sich an Auszubildende ab dem ersten Lehrjahr, Jungfriseu-
re und alle, die sich in diesem Bereich verbessern wollen.
Auskünfte erteilt die Gewerbe Akademie unter Telefon
0781 793 116.

Das Zehn-Fingersystem schnell und einfach lernen
Wer das Schreiben mit dem Zehn-Finger-System be-
herrscht, ist deutlich im Vorteil. Die Gewerbe Akademie
bietet am 10. Juli das Erlernen des „Blindschreibens“ nach
der so genannten ats-Lernmethodik an. Durch ein multi-
sensorisches Lernen in entspannter Atmosphäre erlernen
die Teilnehmer die Tastatur in kürzester Zeit. Diese Metho-
de funktioniert bei jedem, egal welchen Alters. Die Metho-
de verknüpft Farben, Bilder und Musik miteinander und
schafft dadurch ein gutes Lernergebnis.
Alle Interessenten können sich anmelden, die das Blind-
schreiben auf einer Computertastatur erlernen möchten.
Auskünfte zu Inhalten und Anmeldung erteilt die Gewerbe
Akademie unter Telefon 0781 793 116.

IHK-BildungsZentrum Offenburg
Der Allrounder: Geprüfte/r Wirtschaftsfachwirt/in
Am 12. Juli 2010 findet im IHK-BildungsZentrum Offen-
burg eine unverbindliche und kostenlose Informationsver-
anstaltung zum Vorbereitungslehrgang auf die IHK-Prü-
fung "Geprüfte/r Wirtschaftsfachwirt/in" statt.
Die Weiterbildung startet am 24. September in Offenburg
und wird berufsbegleitend in 19 Monaten durchgeführt.
Zielgruppe für diesen Lehrgang sind aufstrebende, quali-
fizierte Fachkräfte aus kaufmännischen, dienstleistenden
und verwaltenden Berufen, die sich im betriebswirtschaft-
lichen Bereich weiterentwickeln und anspruchvolle Aufga-
ben - auch in der Führung - übernehmen möchten.
Die Ausbildung erfolgt branchenübergreifend, daher wird
der/die Wirtschaftsfachwirt/in auch als Allrounder unter
den Fachwirten bezeichnet. Sie werden Generalist und
können in nahezu jedem Unternehmen im mittleren Ma-
nagement arbeiten.
INFORMATION
IHK-BildungsZentrum, Tel. 0781 9203-222, E-Mail info@
ihk-bz.de, www.ihk-bz.de

BiZ & Donna
Informationsveranstaltungen für Frauen
Existenzgründung - Am Anfang steht die Idee
Die nächsteVeranstaltung der Info-Reihe für Frauen findet
am Dienstag, 6. Juli 2010 um 14:30 Uhr im Raum U70 des
Berufsinformationszentrums (BiZ) der Agentur für Arbeit
Offenburg, Weingartenstraße 3, statt.
Neben einer zündenden Geschäftsidee und der persönli-
chen Qualifikation stehen am Anfang einer Existenzgrün-
dung auch viele Fragen:
Wie kann ich meine selbständige Tätigkeit überhaupt mit
meiner privaten Situation vereinbaren?
Was muss ich unbedingt beachten?
Wo kann ich finanzielle Unterstützung erwarten?
Welche Netzwerke, Beratungsstellen und Institutionen un-
terstützen und begleiten mich in die Selbständigkeit?
Susanne Oser von der IHK Südlicher Oberrhein wird auf
diese und andere Fragen Antworten geben.
Alle interessierten Frauen sind herzlich eingeladen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Medienbildung für uns und unsere Kinder
Seminar zur Medienkompetenz mit Dr. phil. Bojan Godina
Teil 1: Beeinflussungsstrategien der Medien
Teil 2: Werteorientierte Medienpädagogik
Am Freitag, 16. Juli und Samstag, 17.Juli jeweils 19.30 Uhr,
referiert Dr. phil. Bojan Godina in der Adventgemeinde Of-
fenburg, Seestraße 4, zum Thema: „Dürfen Medien alles?
Medienbildung für uns und unsere Kinder.
Viele Eltern, Lehrer und Erzieher stehen hilflos dem Ein-
fluss der Medien gegenüber und haben keine greifenden
Ideen, wie sie ihre Kinder vor übermäßigem Konsum von
Computerspielen, Filmen oder anderen Medienformaten
schützen können. Kein Wunder, denn noch nie zuvor waren
die Medienmacher imstande, Kinder, Jugendliche und auch
Erwachsene so subtil zu beeinflussen wie heute. Der Me-
dienkonsument weiß leider viel zu wenig über die Metho-
den und Wirkungsforschungen, die in Computerspielen,
Filmen und der Werbung aus marketingstrategischen
GründenVerwendung finden.
Hier ist Aufklärung gefragt !
Dr. Godina hat an der Universität Heidelberg einen For-
schungsbeitrag geleistet, in dem er nachweist, wie weit die
Beeinflussung durch die Medien unterschwellig in die
tiefsten Bedürfnisse des Menschen hineinreicht.
In seinen Seminaren versucht er das mit vielen audiovisu-
ellen Beispielen interessant und verständlich aufzuzeigen.
Darüber hinaus stellt Dr. Godina ein Modell vor, von dem
wir für uns selbst und unsere Kinder lernen können, Me-
dieninhalte nach ihrem Wertegehalt sinnvoll zu beurteilen.
Außerdem werden an einigen praktischen Beispielen Alter-
nativen aufgezeigt, wie man von Kindheit an lernt, mit Me-
dien sinnvolle Projekte zu gestalten und spielerisch me-
dienkompetent zu werden.
Zur Person von Dr. phil. Bojan Godina:
Studium der Theologie,Verhaltenswissenschaften, Psycho-
therapie, Promotion in Bildungs- und Medienwissenschaf-
ten. Lehrauftrag für Medienpädagogik ThH-Friedensau.
Direktor des Instituts für kulturrelevante Kommunikation
und Wertebildung.
Das Seminar findet in der Adventgemeinde Seestraße 4
statt. Der Eintritt ist frei.
Veranstalter ist der DeutscheVerein für Gesundheitspflege
e.V. (DVG e.V.) Tel: 0781/9703379 und die Adventgemeinde
Offenburg.

Bildungszentrum Offenburg
Themenabend
Geschwister: Chance und Herausforderung
Das Katholische Bildungszentrum Offenburg lädt zu ei-
nem Abend ein, dessen Thema lautet: Geschwister: Chance
und Herausforderung. Mit folgenden Fragen werden wir
uns an diesem Abend auseinandersetzen:
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- Was bedeutet es Geschwister zu haben, ein Geschwister-
kind zu sein?

- Was ist das Besondere jedes einzelnen Kindes in der Ge-
schwisterreihe?

- Kann ich jedem Kind gerecht werden?
- Wie können sich Eltern zum Streit unter den Geschwis-

tern verhalten, ohne Konkurrenz zu schüren?
Alle Erwachsene, die Zeit und Interesse haben, in Klein-
gruppenarbeit und beim Vortrag sich mit dem Thema aus-
einanderzusetzen, sind herzlich eingeladen.
Der Themenabend möchte Eltern helfen,Verhaltensweisen
ihrer Kinder besser zu verstehen und darauf zu reagieren.
Referentin: Sabine Benz, Ohlsbach.
DieVeranstaltung findet am 12. Juli 2010 von 20.00 – 22.00
Uhr im Kath. Bildungszentrum Offenburg, Straßburger
Str. 39 statt.
Anmeldung: info@bildungszentrum-offenburg.de
www.bildungszentrum-offenburg.de, Tel.: 0781/925040

Was sonst noch interessiert

Musikschulzweigstellen Hausach und Wolfach:
Jazzchor unter der Leitung von Kathrin Krichel
Nach den Sommerferien startet ein neues Angebot der Mu-
sikschule Offenburg/Ortenau: es entsteht ein Jazzchor für
junge und jung gebliebene Sänger und Sängerinnen. Be-
schwingte Melodien, groovende Rhythmen und witzige
Texte kennzeichnen das musikalische Programm. Chorlei-
terin Kathrin Krichel betont, dass Notenkenntnisse und
Chorerfahrung dabei keineVoraussetzung sind und Freude
an der Musik und am Singen im Mittelpunkt stehen wer-
den.
Die Proben werden 14tägig montags von 20:00 bis 21:30
Uhr im Musikraum unter der Stadthalle Hausach statt fin-
den. Nähere Informationen und Anmeldung nimmt die Mu-
sikschule Offenburg/Ortenau unter den Telefonnummern
0781-9364-100 oder 07834-4948, ab sofort entgegen. Die
Teilnahme kostet 12 Euro im Monat.

Diakonie Hausach
"Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am 8. Juli 2010 von 14.00
bis 16.30 Uhr im Diakonischen Werk in Hausach, Eisen-
bahnstr. 58, bei der ev. Kirche.
Programm: „Wir basteln Geschenktüten.“

"Achterbahn der Gefühle“
Die Selbsthilfegruppe für betroffene Menschen mit De-
pressionen und Ängsten trifft sich am Donnerstag 8. Juli
2010 von 19.30 – 21.30 Uhr im DiakonischenWerk in Haus-
ach, Eisenbahnstr. 58, bei der ev. Kirche.

Sprechzeiten Beratungsdienst in Zell-Unterharmersbach
Das Diakonische Werk im Ortenaukreis bietet in der Orts-
verwaltung Zell-Unterharmersbach in der Hauptstr. 173
jeden Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr eine Beratung für
Migranten, Aussiedler und Einheimische an.
Im vierzehntägigen Wechsel stehen Dagmar Buderer und
Thomas Martin den Ratsuchenden mit Ihrem Fachwissen
zur Seite. Eine Beratung ist auch ohne telefonische Anmel-
dung möglich oder Sie vereinbaren einenTermin beim Dia-
konischen Werk in der Dienststelle in Hausach unter der
Tel. Nr. 07831 / 9669 – 0.

Mehr Lebensqualität durch eine professionelleVersorgung
in gewohnter Umgebung.
Die Mitarbeiterinnen der Diakoniestation freuen sich auf
Ihre Anfrage für Leistungen in der häuslichen Pflege. Infos
unter 07831/966164 oder direkt im Café Vetter, Lindenstr.
6, Hausach.
Immer am Mittwoch findet im CafeVetter ein Kaffeeklatsch
für Seniorinnen und Senioren statt. Neben den Stamm-
tischlern sind selbstverständlich auch neue Gesichter ger-
ne gesehen.
Gerne senden wir Ihnen unseren neuen Prospekt zu.

Freiwilliges Soziales Jahr
Für einen kombinierten Einsatz in der Diakoniestation
und im Pflegeheim suchen wir einen jungen Menschen, der
oder die gerne ein freiwilliges soziales Jahr absolvieren
möchte. Das FSJ kann zur Berufsfindung, Überbrückung
oder einfach aus sozialem Engagement geleistet werden
und bietet vielfältige Möglichkeiten im Einsatz – sowohl in
privaten Haushalten wie auch im Heim.Auf jeden Fall steht
am Ende ein ganzes Stück Lebenserfahrung und ein großer
Schritt zum erwachsen werden.
NähereInformationengibtesbeiHerrnHarter(07834/83850)
oder Frau Kübel (07831/966164).

Haben sie Zeit zu verschenken?
Die Möglichkeiten, sich in der Diakoniestation zu engagie-
ren, sind vielfältiger als Sie glauben.Wir haben die nötigen
Informationen für Sie! Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Wenn ja, wenden Sie sich bitte an: Ruth Kübel

Schon Zeit verschenkt
Letzte Woche folgten 15 ehrenamtlich im Brenzheim und
bei der Diakoniestation tätige Mitmenschen der Einladung
von Markus Harter, Frank Jehle und Ruth Kübel zu einer
gemütlichen Kaffeestunde. Bei einer kurzen Vorstellungs-
runde wurde deutlich, wie vielseitig die Beschäftigungen
sind und vor allem wie viel innere Befriedigung deren Er-
füllung geben kann. Die Palette reicht vom stillen wirken
im Hintergrund mit Näharbeiten über einen Singkreis bis
hin zur wöchentlichen Kartenrunde. Ihnen allen galt der
Dank der von Herrn Harter.

Haben sie Zeit zu verschenken?
Die Möglichkeiten, sich im Johannes Brenzheim zu enga-
gieren, sind vielfältiger als sie glauben.
Wir haben die nötigen Informationen für Sie! Haben wir
Ihr Interesse geweckt? Wenn ja, wenden Sie sich bitte an:
Frank Jehle oder Markus Harter

Schon Zeit verschenkt
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Letzte Woche folgten 15 ehrenamtlich im Brenzheim und
bei der Diakoniestation tätige Mitmenschen der Einladung
von Markus Harter, Frank Jehle und Ruth Kübel zu einer
gemütlichen Kaffeestunde. Bei einer kurzen Vorstellungs-
runde wurde deutlich, wie vielseitig die Beschäftigungen
sind und vor allem wie viel innere Befriedigung deren Er-
füllung geben kann. Die Palette reicht vom stillen wirken
im Hintergrund mit Näharbeiten über einen Singkreis bis
hin zur wöchentlichen Kartenrunde. Ihnen allen galt der
Dank der von Herrn Harter.

Kurzzeitpflege - der Kurzurlaub im Heim – auch als Pro-
bewohnen
Noch wesentlich stärker als in den vergangenen Jahren
wird die Möglichkeit zur Kurzzeitpflege wahrgenommen.
Besonders in der Ferienzeit ist die Kurzzeitpflege eine gute
Möglichkeit selbst einen Urlaub von der Pflege zu nehmen
und die Sicherheit zu haben, dass eine gute Unterbringung
gewährleistet ist. Gerne informieren wir Sie in einem per-
sönlichen Gespräch über den Kurzurlaub in Heim. Unser
Pflegedienstleiter Herr Jehle gibt Ihnen gerne alle Aus-
künfte unter 07834/838516.

Einladung zum offenen Mittagstisch im Brenzheim Wolfach
Das Küchenteam des Brenzheimes in Wolfach lädt zum of-
fenen Mittagstisch in den Speisesaal ein. Gerne dürfen Sie
spontan oder noch besser mit Anmeldung zum Mittagessen
kommen. Täglich um 12.00 Uhr bieten wir unseren Gästen
und Bewohnern ein reichhaltiges Mittagessen mit Suppe
und Dessert. Probieren geht über studieren! Und in Gesell-
schaft schmeckt es allemal besser.
Anfragen und Anmeldungen nehmen wir gerne unter
07834/83850 entgegen.

Frühe Anmeldung wichtig im betreuten Wohnen
Wer sich über einen Umzug ins betreuteWohnen Gedanken
macht, sollte sich frühzeitig unverbindlich anmelden. Die
kostenfreie Anmeldung verpflichtet noch zu nichts, stellt
aber sicher, dass die Chance auf eineWohnung steigt. Kurz-
fristig geht schon lange nichts mehr,Wartezeiten von mehr
als einem Jahr sind keine Seltenheit. Und oft soll es nach
dem Entschluss dann doch schnell gehen. Langjährige Er-
fahrungen und persönliche Berichte zeigen uns, dass man
sich eigentlich zu spät fürs betreute Wohnen entschieden
hat. Wir bieten so viel Selbstständigkeit wie möglich, so
viel Hilfe wie nötig. Selbst wenn lange keine Hilfe ge-
braucht wird ist sie auf jeden Fall im Bedarfsfall schnell
zur Hand.

Club 82
Integrative Theatergruppe spielt „Traum-Szenen“

Traum-Szenen heißt das neue Stück der integrativen Thea-
tergruppe ECHT, einer aus 14 behinderten und 6 nichtbe-
hinderten Schauspielern bestehenden Theatergruppe.
Salvador Dalí setzte Träume direkt in Bilder um, Federico
Fellini in Filme, Paul McCartney in Musik. Die Theater-
gruppe hat ihre Träume, Wunschbilder und Ängste auf die
Bühne gebracht. In sechs Szenen – traumhaften Bildern
und kleinen Geschichten – werden die Themen Streit und
Gewalt, Liebe und Sehnsucht, Angst, behindert-werden,

Traumfantasien, Freude und Glück auf die Bühne gebracht.
Die Szenen wurden in den gemeinsamen Proben unter der
Regie von Bernhard Asal erarbeitet.
Der nächste Auftritt ist am Freitag, 02.07.2010 um 20.00
Uhr im Katholischen Pfarrheim in Haslach. Der Eintritt
kostet 5 €. Die Theatergruppe ECHT ist ein Projekt des
Haslacher Club 82, Freizeitclub für behinderten Menschen.
Weitere Informationen unter www.club82.de

J u g e n d m u s i k s c h u l e s t . g e o r g e n - F u r t w a n g e n

Jugend-Rock
messe
so. 4.7.2010 I 18 uhr I ev. stadtkirche schiltach
so. 18.7.2010 I 18 uhr I kath. stadtkirche triberg
das konzert endet um 19:30 uhr
eintritt frei I spenden erbeten
Zwischenspiele: werke von Johann s. Bach,
ludwig v. Beethoven, Benny goodman,
cole Porter, Basie-nestico u.a.

kinder- und Jugendchöre aus triberg, schiltach,
haslach, königsfeld, schonach und schönwald
solisten, Jms Jazz-Quartett und Big Band
musik, arrangement und leitung:
ignatius Patscheck
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Kantatengottesdienst am
Sonntag, 11. Juli 2010 in Schiltach

Im Gottesdienst am Sonntag, den 11. Juli 2010 um 10.00
Uhr in der evangelischen Stadtkirche in Schiltach erklingt
die Kantate BWV 100 „Was Gott tut, das ist wohlgetan“
von Johann Sebastian Bach (1685-1750).
Ausführende sind die Gesangssolisten Alexandra Gühring,
Sopran, Monika Wartmann-Bührer, Alt, Patrick Labiche,
Tenor und Werner Huck, Bass.
Es singen die Schiltacher Kantorei, der evangelische Kir-
chenchor Gutach sowie einige Gastsänger. An der Orgel
spielt Dieter Benson, es spielt das Instrumentalensemble
Cappella Vivace Rottweil, die Leitung hat Kantor Detlev
Zeller.
Pfr. Dr. Christoph Glimpel hält in diesem besonderen mu-
sikalischen Gottesdienst die Liturgie und die Predigt.
Zur Deckung der Kosten wird herzlich um eine Spende ge-
beten.
Zu diesem besonderen kirchenmusikalischen Gottesdienst
wird herzlich eingeladen.

Ortenauer Selbsthilfegruppe "Laktose-Intoleranz/
Milchzuckerunverträglichkeit Offenburg"

Ltg.: Marianne & Ricarda Bönisch
Rat & Tat bzgl. Ihres Krankheitsbildes " Milchzuckerun-
verträglichkeit" sowie weitere Nahrungsmittelunverträg-
lichkeiten, können bei der Ortenauer SHG " Laktose-Into-
leranz/Milchzuckerunverträglichkeit Offenburg" Ltg.: Ma-
rianne & Ricarda Bönisch m. aktivemTeam im monatlichen
Erfahrungsaustauschgruppenabend in Erfahrung gebracht
werden.
Die Selbsthilfegruppe trifft sich jeden ersten Montag im
Monat, dazu sind Betroffene, deren Angehörige sowie In-
teressierte rechtherzlich eingeladen.
Treffpunkt: Kindergarten OG-Rammersweier (im eigenen
Gruppenraum), Am Pflenzinger 9 - 77654 Offenburg-Ram-
mersweier, Mo., 05.07. um 19:00 Uhr
Jetzt ONLINE - http://www.nmutreff-ortenau.de
Tel.: 0781 / 20 39 153 (Bönisch)
mailto: lactosegruppe@gmx.de

Juni 2010, der LEV informiert:
Landschaftspflege und Flächenmanagement
Schramberg / Tennenbronn:
Die beim Naturpark zur Förderung beantragte Entbu-
schung und Einzäunung einer ca. 1 ha großen Fläche im
Taleingangsbereich Tennenbronn „Gersbach“ wurde ge-
nehmigt. Die Maßnahme wird umgesetzt.
Schiltach:
Die aus der Nutzung gefallenen Bereiche Häberlesberg,
Tiefenbach und Schlossberg mit insgesamt ca. 7 ha werden
aktuell wieder bewirtschaftet. Am Schlossberg erfolgt eine
Ziegenbeweidung mit mobiler Einzäunung, der Grünland-
bereich im Tiefenbach wird mit einer über die LPR geför-
derten halbstationären Anlage zur Rinderbeweidung ein-
gezäunt und der in der Ortsmitte gelegene Häberlesberg
wurde mit Unterstützung des Naturparks stationär einge-
zäunt und wird ebenfalls mit Rindern beweidet.
Schenkenzell:
Mulchflächen im Umfang von 1 ha konnten an einen Be-
wirtschafter zur landwirtschaftlichen Nutzung weiterver-
mittelt werden.
Unterstützung der Landwirtschaft
Vortragsveranstaltungen / Seminare
„Steuern Zahlen? – Aber nur so viel wie nötig!“ Die am 16.
Januar 2010 von Frau SigridVogler-Baier, Steuerberaterin

Aulendorf, durchgeführte Veranstaltung mit dem Schwer-
punkt Direktvermarktung und Ferien auf dem Bauernhof
war von Teilnehmern zahlreicher Gemeinden gut besucht.
Frau Vogler-Baier gab zusätzlich zu den Schwerpunktthe-
men einen sehr praxisnahen Einblick in das Steuerrecht
inklusive Renten- und Erbschaftssteuer.
„Lebensmittelrecht – Möglichkeiten und Beschränkun-
gen“
Herr Frank Rönz vom Veterinär- und Verbraucherschutz-
amt Rottweil, informierte am 26. Januar 2010 in Schiltach
eine sehr interessierte Gruppe von Direktvermarktern über
bestehende Regelungen und Neuerungen in Kennzeich-
nungspflicht und Hygienebestimmungen.
In Zusammenarbeit mit dem Landwirtschaftsamt Rottweil
wurde am 8. April 2010 eine Grünlandbegehung in Lauter-
bach Sulzbach angeboten. Herr Günther Hiess informiert
an verschiedenen Standorten über die ordnungsgemäße
Grünlandbewirtschaftung sowie über die Auswirkungen
für die Landwirtschaft die eine Unterschutzstellung von
Flächen als FFH-Gebiet mit sich bringt.
Geplant:
„Silagebereitung im Schwarzwald“ mit Herrn Hansjörg
Nussbaum von der LAZBW in Aulendorf. In Zusammenar-
beit mit dem Landwirtschaftsamt Rottweil. Die Örtlichkeit
wird noch bekanntgegeben.
Weitere Vorschläge für Fachveranstaltungen werden gerne
entgegen genommen!
Für den 25. Februar 2010 war der Besuch von Herrn Minis-
ter Peter Hauk MdL beim LEV zugesagt. Termingerecht
konnte der Vorsitzende des LEV Herr Bürgermeister Tho-
mas Haas und die Bürgermeister der Stadt Wolfach sowie
der Gemeinde Schenkenzell den neu gewählten Fraktions-
vorsitzenden der CDU Herrn Peter Hauk begrüßen.
Im Rahmen einer kleinen Rundreise wurde der Milchvieh-
betrieb „Sumhof“ in Wolfach / Kirnbach vorgestellt, des-
sen Bewirtschafter Ernst Lehmann einen hohen Prozent-
satz an Schutzgebieten in steilsten Hanglagen bewirtschaf-
tet. Die Familie Schorn dagegen hat zur Mutterkuhhaltung
ein weiteres Standbein in der Bewirtung von Gästen im
umgebauten Kuhstall gefunden. Die Landwirtschaft bleibt
aber dennoch Existenzgrundlage, da das Konzept auf der
Vermarktung der eigenen Produkte gründet. Auf dem Ba-
scheshof in Schenkenzell stellt Betriebsinhaber Eugen Ha-
berer die zusätzlichen Risiken und Erschwernisse dar, die
eine große Investition wie z.B. ein Stallneubau mit sich
bringt.
Die Herren Bürgermeister Moser und Schenk vervollstän-
digen das Bild mit Fakten und konkreten Problemen von
Seiten der Kommunen.
In einer Resolution wurden die im Verlauf der Rundreise
angesprochenen Forderungen festgehalten, von denVertre-
tern der LEV-Mitgliedsgemeinden unterzeichnet und Herrn
Hauk übergeben.
Die Resolution kann auf der LEV-Internetseite eingesehen
werden.
Öffentlichkeitsarbeit / Kommunikation
Zielgruppe Kinder / Jugendliche:
„Vom Bauernhof frisch auf den Tisch“:
Auch für das laufende Jahr ist vom Naturpark die Zusage
eingegangen, die Aktionen mit Schulklassen auf Bauern-
höfen zu unterstützen.
Eine Veranstaltung mit der 7. Klasse der Realschule Wolf-
ach wurde bereits durchgeführt, weitere Aktionen mit den
Grundschulen Eschbronn und Lauterbach sind bereits ge-
bucht.
Ein weiteres Projekt wurde gemeinsam mit dem Kinder-
und Jugendbüro Schiltach entwickelt.
Ziel dabei ist es, die Schüler für die Natur zu begeistern
und Zusammenhänge begreifbar zu machen. Die Schüler
der 1. Klassen beschäftigen sich in Kleingruppen mit dem
Projekt Kürbisse – von der Saat bis zur Ernte, das auch die
Beetvorbereitung und Pflege der Pflanzung beinhaltet. Ab
der 2. Klasse erhalten die Kinder Einblicke in den Jahres-
ablauf der Natur durch das Projekt Streuobstwiese – von
Blüten, Tieren und Früchten.
Die Projekte werden fächerübergreifend auf der Grundla-
ge von Lehrplänen in Zusammenarbeit mit Landwirten,
BUND sowie Obst- und Gartenbauverein angeboten. Die
Durchführung hat bereits im laufenden Jahr mit der
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1. Klasse der Grundschule in Schiltach begonnen.
ZielgruppeVerbraucher / Direktvermarkter:
Im Rahmen derVeranstaltungsreihe „Kochen mit regionalen
Produkten“ ist für den Bauernmarkt in Schiltach am 17. Ok-
tober eine große Vorführung mit dem Kochduo Martina
Meuth und Bernd Neuner-Duttenhofer geplant. Der Event
findet als Sonderveranstaltung auf der Lehenwiese statt.
Tipps und Kniffe für die Zubereitung von leckeren Gerich-
ten mit Schaf- und Ziegenfleisch wird Andreas Schneider
bei einer Kochwerkstatt zum Mitmachen im November
2010 im Gasthof Rössle in Seedorf preisgeben. Der genaue
Termin wird noch bekannt gegeben.
Am 6. März konnte in Schiltach ein Ladengeschäft mit den
Schwerpunkten fairer Handel „Eine Welt Laden“ und re-
gionale Produkte „Regionales Regal“ eröffnet werden. Das
Konzept vereint die Forderung und Unterstützung von fai-
ren Preisen im regionalen sowie im globalen Bereich. Die
Einrichtung des Regionalen Regals mit einem Angebot von
Produkten der Landwirte aus Schiltach und Schenkenzell
wurde durch den LEV mit initiiert.
Auch am diesjährigen Kürbismarkt, veranstaltet von den
Wolfacher Landfrauen am 18. September 2010, wird der LEV
informieren und zur Teilnahme an einem Quiz einladen.
Aktionen rund um das indische Springkraut
Vermittlung von Helfern und Patenschaften
Wie jedes Jahr ist die Eindämmung der Invasion von Neo-
phyten ein Thema. Zahlreiche örtliche Aktionen werden
von Vereinen oder in Eigeninitiative von der Bevölkerung
durchgeführt.
Bei der Geschäftsstelle wird eine Liste mit Personen oder
Vereinen erstellt, die die Betreuung bestimmter Bereiche
übernehmen. Helfer können so vermittelt und Erfahrungen
gesammelt und ausgetauscht werden.
Springkrautaktionen können auf Anfrage durch den LEV
mitorganisiert werden.
Erhebung vonVorkommen
Erstmals konnte in diesem Jahr eine Studentengruppe der
FH Rottenburg gewonnen werden, um das Springkrautvor-
kommen in Lauterbach / Sulzbach zu erheben. Die Wahl
fiel auf diesen Bereich aufgrund seiner hohe Dichte an Bio-
topen geschützt nach § 32 und der nahezu flächendecken-
den Ausweisung als FFH-Gebiet.
Die Erhebung wird im September 2010 durchgeführt und
beinhaltet die Entwicklung eines Erhebungsbogens – über-
tragbar auch auf andere Gemarkungen– die Durchführung
einer Erhebung der Vorkommen sowie Vorschläge zur Ein-
dämmung bzw. Bekämpfung.
Es ist geplant die Kartierung in regelmäßigen Intervallen
zu wiederholen, um so Aussagen über die Effektivität von
Maßnahmen und das Ausmaß der Ausbreitung oder evt. so-
gar Rückgang der Bestände treffen zu können.
Großer „Erlebnistag Landwirtschaft“
Am 18. Juli 2010 wird in Lauterbach / Sulzbach Landwirt-
schaft und Natur zum Anfassen und Mitmachen geboten!
Ziel der durch den Naturpark Schwarzwald Mitte / Nord
gefördertenVeranstaltung ist es, die Besucher zu informie-
ren aber auch in das Geschehen mit einzubinden und die
Zusammen-hänge von Landwirtschaft, Naturschutz und
Verbraucherverhalten zu verdeutlichen.
Eine Fülle von Angeboten an über 35 Ständen mit den
Schwerpunkten Mutterkuh- und Milchviehhaltung, Land-
schaftspflege mit Schafen und Ziegen sowie Imkerei, Na-
turschutz und Forst machen Landwirtschaft und Natur
greifbar, schmeckbar – erlebbar! Umrahmt werden diese
Angebote von einem großen Kinderprogramm, Exkursio-
nen, Mal- und Filzwerkstatt, Holzrücken, Schafscheren,
Kutschfahrten und vielem mehr.
Den Auftakt bildet am Sontagmorgen um 10:00 Uhr ein
ökumenischer Gottesdienst im Festzelt, nach anschließen-
den Begrüßungsreden sorgen der Ortsbauern- und Land-
frauenverein Lauterbach mit Gerichten von heimischem
Rind und Hirsch für das leiblicheWohl der Gäste. Die zahl-
reichen Aktionen werden ab 11:30 Uhr entlang eines Par-
cours inmitten wunderschöner Landschaft angeboten.
In Rathäusern, Banken und Geschäften liegt ein Infoflyer
über dieVeranstaltung aus.
An dieser Stelle möchte ich mich bereits für das große En-
gagement der zahlreichen Akteure aber auch der Gemeinde
Lauterbach bedanken!

Kontakt:
Geschäftsstelle LEV Mittlerer Schwarzwald e.V.
Marktplatz 6, 77761 Schiltach
Telefon: 07836/58-63 / Fax : 07836/58-59
info@lev-mittlerer-schwarzwald.de
www.lev-mittlerer-schwarzwald.de

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg
Gewinnspielunternehmen plündern Konto
„Herzlichen Glückwunsch, Sie haben 5000 Euro gewonnen
– es ist der erste Preis in unserem Gewinnspiel! Sagen Sie
uns, wohin wir die 5000 Euro überweisen können?“ Diese
unerbetenen Anrufe sind gesetzeswidrig. Dennoch finden
sie tagtäglich statt. Die Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg erfasst unter www.vz-bw.de/telefonwerbung
Verbraucherbeschwerden zu unerlaubten Werbeanrufen.
Mit vertrauenerweckender Stimme versprechen Call-Cen-
ter-Agenten Gewinne und horchenVerbraucher am Telefon
aus. Gesetzeswidrige Werbeanrufe können böse Folgen ha-
ben: So buchten gleich zwölf unseriöse Gewinnspiel-Un-
ternehmen regelmäßig vom Konto einer Rentnerin ab - ins-
gesamt mehr als 2.400 Euro. Täglich erhält die Verbrau-
cherzentrale eine Vielzahl von Beschwerden - das im Au-
gust 2009 in Kraft getretene Gesetz zur Bekämpfung uner-
laubter Telefonwerbung entpuppt sich als Papiertiger.
Verbraucher werden nach wie vor gesetzeswidrig belästigt
und haben in der Folge häufig großen Aufwand, sich gegen
angeblich geschlossene Verträge, unerlaubte Lastschriften
oder die Nutzung ihrer Daten zu wehren.
„Wir fordern, dassVerträge, die beiWerbeanrufen geschlos-
sen werden, erst nach einer Unterschrift des Verbrauchers
wirksam werden“, stellt Christian Gollner, Telekommuni-
kationsexperte der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg klar.
Um zu belegen, dass die gesetzlichen Regeln zur Telefon-
werbung nicht ausreichen, sammelt die Verbraucherzen-
trale über ihre Website Schilderungen von betroffenenVer-
brauchern. Jeder, der unerwünschte Werbeanrufe erhalten
hat, kann dort den Kampf der Verbraucherzentrale gegen
den Werbeterror unterstützen.

Net Telecom greift per Telefonrechnung auf Verbraucher-
konten zu
Abzocke per Telefon-Festnetzrechnung
Die Düsseldorfer Net Telecom GmbH kündigt an, Geld für
Abonnementdienste mit der Telefon-Festnetzrechnung ab-
zubuchen. Betroffene erhielten einen Brief mit der Bestäti-
gung eines angeblich abgeschlossenenVoice-Abonnements
für Ansagedienste. Einen Vertrag hat keiner von ihnen ab-
geschlossen. Einige berichten jedoch, dass zum Zeitpunkt
des angeblichen telefonischen Vertragsabschlusses nie-
mand zu Hause gewesen sei.
Die neue Abzockmasche tauchte in den letztenTagen mehr-
fach in der Fachberatung der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg auf. Verbraucher erhalten Schreiben der
Düsseldorfer Net Telecom GmbH, nach dem das Unterneh-
men den Einzug von monatlich 9,95 Euro über zwölf Mo-
nate hinweg mit der Festnetz-Telefonrechnung ankündigt.
Grundlage sei ein telefonisch bestellter ‚Haushalts-Infor-
mations-Dienst’. DieVerbraucher bekräftigen jedoch, dass
sie kein Abonnement abgeschlossen hätten.
Unseriöse Anbieter wie die Net Telecom GmbH können
problemlos auf die Kundenkonten von Telefonanbietern
zugreifen.Versteckt unter Bezeichnungen wie ‚Beiträge an-
derer Anbieter’ ist es möglich auch strittige Forderungen
mit der Telefonrechnung einziehen zu lassen. Klarheit, was
sich hinter den Rechnungsposten versteckt, schafft ein Ein-
zelverbindungsnachweis, auf den Kunden einen Anspruch
haben.Von Abbuchungen der Net Telecom GmbH Betroffe-
ne finden unter www.vz-bw.de/telefonrechnung Informa-
tionen und Musterbriefe, mit denen sie sich gegen unbe-
rechtigte Forderungen auf ihrer Telefonrechnung wehren
können.
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„ZIG aktuell“

Gewerbefläche für Existenzgründer und
Jungunternehmer zu vermieten

Im ZIG Hornberg ist im Anbau eine ebenerdige Ge-
werbefläche mit 292 m² neu zu vermieten. Im gemein-
samen Gründer- und Gewerbepark der Städte und
Gemeinden Hausach, Hornberg, Wolfach, Gutach und
Oberwolfach ist diese attraktive und vielseitig nutz-
bare Halle zur Vermietung frei geworden.

Die Fläche verfügt über einen separaten Zugang und
ein Einfahrtstor. Um die Fläche können sich Exi-
stenzgründer sowie junge Unternehmen in der Wachs-
tums- und Aufbauphase bis 30. März 2010 bewerben.
Für die Vermietung werden Staffelmietpreise verein-
bart. Die vorhandenen Gemeinschaftseinrichtungen
stehen zur Mitbenutzung zur Verfügung.

Interessenten wenden sich an den Zweckverband In-
terkom, Bürgermeister Siegfried Scheffold, Telefon
(07833) 793-40, buergemeister@hornberg.de. Ein Kon-
takt kann auch direkt über die Bürgermeister der
genannten Mitgliedsgemeinden erfolgen.
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